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Rathaus 
Wissenswertes aus dem Rathaus 

Der Markt Massing und die  
Gemeinde Unterdietfurt  

wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern  
ein gutes, erfolgreiches und gesundes  

neues Jahr 202 6! 
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Wiederholter Vandalismus am Skaterplatz und  
am JuZ Massing  

 
Bereits im Septemberjournal haben wir über Vandalismus am Skaterplatz berichtet. Zu unse-
rem Bedauern zeigen aktuelle Schäden noch ein größeres Ausmaß auf. Vermüllung auf dem 
Areal der ehemaligen Hummelhallen, mutwillige Zerstörung und Sachbeschädigung von Ge-
meindeeigentum und somit Allgemeineigentum. Entfernung einer Skaterampe vom Skater-
platz und Wiederaufstellung am JuZ Massing.  
Dies ist nur die Spitze des Eisberges.  
 
Was jedoch am traurigsten ist, dass die Kinder und Jugendlichen vom JUZ, die sich über 
diesen Platz freuen, ihn jede Woche sauber machen müssen, da es andere gibt, die dies nicht 
achten und den Platz zumüllen. 
 
Wir haben daraufhin gewiesen, dass der Platz unter Beobachtung steht und jede Sachbe-
schädigung / Vandalismus zur Anzeige gebracht und Schadensersatz eingefordert wird! 
 
Nun ist der Fall eingetreten, dass wir als Gemeinde solch ein Verhalten nicht mehr wei-
ter tolerieren und Anzeige erstattet haben.  
 
Sollte der Vandalismus nicht aufhören, sehen wir uns gezwungen den Skaterplatz zu schlie-
ßen. 
 
Ihre Marktverwaltung 
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Sehr geehrte 
Marktgemeinde �² 
Bürgerinnen und 
Bürger,  
und schon wieder 
neigt sich ein Jahr 
dem Ende zu.  
Ein sehr interes-
santes Jahr 2025 
liegt hinter uns.  

 
Wir als Kommune müssen, trotz aller Turbu-
lenzen um uns herum, für Sie meine sehr ge-
ehrten Mitbürgerinnen und Mitbürger, positiv 
an unsere Aufgaben herangehen, das heißt, 
Planungen und Investitionen für die Zukunft 
und die weitere Entwicklung der Marktge-
meinde tätigen.  
 
Wir haben auch im Jahr 2025 wieder viele 
Millionen in die Infrastruktur und somit in das 
Gemeinwohl investiert.  
 
Wie sie alle den Pressemeldungen entnehmen 
können, haben die bayerischen Kommunen ein 
Defizit von über 5 Mrd. Euro angehäuft. Hier 
�V�L�H�K�W���P�D�Q�����G�D�V�V���Z�L�U���X�Q�V���N�H�L�Q�H�V�I�D�O�O�V���L�Q���Å�U�R�V�L�J�H�Q��
�=�H�L�W�H�Q�´�� �E�H�I�L�Q�G�H�Q���� �Z�R�E�H�L�� �Z�L�U�� �K�L�H�U�� �L�Q�� �0�D�V�V�L�Q�J��
noch relativ gut da stehen, obwoh l wir sehr 
hohe Investitionen tätigen.  
 
Jedoch, und das ist absolut unbestritten, 
müssen auch wir uns auf die notwendigen 
Pflichtaufgaben wie z. B. Ertüchtigung Was-
serversorgung, Ganztagesbetreuung (hier 
steht aktuell der Neubau an), Beschaffung 
Feuerwehrfahrzeug, größere Sanierungsar-
beiten an K indergarten und Schule, Kanalsan-
ierungen, usw. konzentrieren.  
 
�*�H�O�G���I�•�U���Å�3�U�H�V�W�L�J�H�R�E�M�H�N�W�H�´���K�D�E�H�Q���Z�L�U���E�H�L�O�H�L�E�H��
nicht und auch die freiwilligen Leist ungen 
�P�•�V�V�H�Q���X�Q�E�H�G�L�Q�J�W���D�X�I���G�H�Q���Å�3�U�•�I�V�W�D�Q�G�´�� 

Deshalb auch weiterhin meine Prämisse: Spar-
sam und zielgerichtet mit den zur Verfügung 
stehenden finanziellen Mitteln ( u. a. ihre 
Steuerzahlungen) umgehen!  
 
Auch zukünftig werde ich mich in diesen finan-
ziell schwierigen Zeiten dafür einsetzen, dass 
ein wirtschaftlicher und sparsamer Umgang 
mit den uns zur Verfügung stehenden Finanz-
mitteln erfolgt. Dazu fühle ich mich und dazu 
bin ich verpflichtet und so werde ich auch wei-
terhin verfahren.  
 
Mich hat besonders gefreut, dass in diesem 
Jahr wieder ein Marktplatzfest stattgefun-
den hat und Sie in sehr großer Anzahl daran 
teilgenommen haben. Dies gilt übrigens auch 
�I�•�U���,�K�U�H�Q���%�H�V�X�F�K���E�H�L���G�H�U���Å�5�R�O�O�L�Q�J���%�R�D�]�Q�´�����(�L�Q��
Beweis dafür, dass wir auch im Jahr 20 26 
Veranstaltungen durchführen und somit unse-
ren Marktplatz erneut  �L�Q�� �H�L�Q�H�� �Å�)�H�L�H�U�P�H�L�O�H�´��
verwandeln werden.  
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  
 
die Vereine leisten einen wichtigen Beitrag 
zum gemeinsamen Miteinander und für das ge-
meinschaftliche Leben, hier in unserem schö-
nen Massing. Kinder sind die Zukunft. In den 
Vereinen lernen sie - neben dem Besuch des 
Kindergartens oder der Schule  - das so wich-
tige Sozialverhalten. Ob sich Bürgerinnen und 
Bürger in einer Gemeinde wohl fühlen, steht 
und fällt mit den Vereinen.  
 
Liebe Vereine  /  Vereinsverantwortliche , ich 
danke Ihnen / Euch ganz herzlich für Ihr / 
Euer ehrenamtliches Engagement.  
 
Wir freuen uns auf Weihnachten und die Fei-
ertage mit reichgedecktem Essenstisch, Ge-
schenke unter dem Christbaum oder sogar 
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einen Weihnachtsurlaub. Leider gibt es aber 
auch zu viele Menschen, die jeden Euro  
2 mal umdrehen müssen und Kinder, die noch 
nie in einem Urlaub waren.  
 
An Weihnachten, der Geburt Jesu, sollte die 
christliche Nächstenliebe, im Vordergrund 
stehen.  
 
Deshalb ergeht mein Dank auch an all jene, die 
durch Spenden oder Hilfestellungen jeglicher 
Art, unterstützend tätig sind und waren. 

 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  
 
wie Sie wissen, finden am 8. März 2026 die 
nächsten Kommunalwahlen statt und es sind 
wieder 16 Marktgemeinderätinnen / -räte zu 
wählen. Wir leben in einer Demokratie und die 
Demokratie lebt von Auswahl. Deshalb meine 
Bitte an Sie: Gehen Sie auf jeden Fall zur 
Wahl und nutzen Sie die Möglichkeit, Ihnen 
bekannte Personen, welche sich zu einer Kan-
didatur auf eine der Listen bereit erklärt ha-
ben, Ihre Stimme zu geben, damit auch das 
nächste Marktgemeinderatsgremium wieder 
zum Wohle der Bürgerinnen und Bürger ha n-
deln kann. 
 
Seit 1. Mai 2020 bin ich nun 1. Bürgermeister 
der Marktgemeinde  Massing. 
 
Auch wenn zu Beginn der Amtszeit d as Markt-
ratsgremium erst zusammenwachsen musste 
und uns Corona viele Probleme bereitete, 
wurde sehr viel in Massing bewegt.  
 
Auch ich persönlich möchte, dass sich der 
Markt weiterhin positiv entwickelt und des-
halb werde ich bei den anstehenden Kommu-
nalwahlen am 8. März 2026 wieder zum 1. Bür-
germeister kandidieren.  
 

�(�L�Q�� �K�H�U�]�O�L�F�K�H�V�� �Å�9�H�U�J�H�O�W�•�V�� �*�R�W�W�´�� �V�D�J�H�� �L�F�K�� �D�Q��
alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in 
sämtlichen Einrichtungen des Marktes und an 
alle Ehrenamtlichen, egal wo und wie sie sich 
für das Allgemeinwohl einbringen, denn ohne 
sie funktioniert eine Kommune nicht!!  
 
Ich danke allen Beschäftigten und Unterneh-
men, die es mit ihren Steuerzahlungen möglich 
machen, dass sich die Marktgemeinde Massing 
positiv weiterentwickeln kann.  
 
Mit dem Wunsch auf ein friedliches Jahr 
2026 und dass Sie meine sehr geehrten Mit-
bürgerinnen und Mitbürger, alle gesund blei-
�E�H�Q���X�Q�G���,�K�Q�H�Q���G�D�V���Å�*�O�•�F�N���K�R�O�G���L�V�W�´�����Y�H�U�E�O�H�L�E�H, 
ich. 
Ihr Christian Thiel  
1. Bürgermeister Markt Massing  

 

Öffnungszeiten Fasching 2026  
 

Das Rathaus Massing ist am 
Rosenmontag und am 

Faschingsdienstag  
(16. und 17.02.2026) geschlossen! 

 

Das Rathaus Geratskirchen ist an 
beiden Tagen von 8 �± 12 Uhr 

geöffnet. 
 

Wir bitten um Ihr Verständnis! 
 

Hallenbad  
Massing  

 
Das Hallenbad Massing hat am  

06.01.2026 (HeiligDreiKönig) ist von 
10 �± 18 Uhr geöffnet. 

An Silvester und an Neujahr hat das Hallenbad 
geschlossen. 

 
Am Freitag, 09.01.2026 schließt das Hallenbad 

um 18.00 Uhr. 
Weitere Informationen finden Sie unter  

www.massing.de  
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Tagesordnung zur Marktratssitzung  
am 04.12.2025 

1. Genehmigung der öffentlichen Sitzungsniederschrift 
Nr. 12/2025 vom 13.11.2025 
 

2. Änderung des Flächennutzungsplans mit Deckblatt 
�1�U�����������D�Q�O�����$�X�I�V�W�H�O�O�X�Q�J���G�H�V���%�H�E�D�X�X�Q�J�V�S�O�D�Q�H�V���Ä�6�2��
�*�H�I�O�•�J�H�O�V�F�K�O�D�F�K�W�E�H�W�U�L�H�E���0�R�R�V�Y�R�J�O�³���L�P���3�D�U�D�O�O�H�O�Y�H�U�I�D�K��
ren gem. § 8 Abs. 3 BauGB 
2.1. Behandlung der Stellungnahmen der Öffentlich-
keitsbeteiligung sowie der Träger öffentlicher Be-
lange im Verfahren nach § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 
BauGB 
2.2. Feststellungsbeschluss 
 

3. �$�X�I�V�W�H�O�O�X�Q�J���G�H�V���%�H�E�D�X�X�Q�J�V�S�O�D�Q�H�V���Ä�6�2���*�H�I�O�•�J�H�O��
�V�F�K�O�D�F�K�W�E�H�W�U�L�H�E���0�R�R�V�Y�R�J�O�³�����Y�R�U�K�����%�H�]�����Ä�*�(���0�R�R�V��
�Y�R�J�O�³�� 
3.1. Behandlung der Stellungahmen der Öffentlich-
keitsbeteiligung sowie der Träger öffentlicher Be-
lange im Verfahren nach § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 
BauGB 
3.2. Beschluss der erneuten Auslegung gem. § 3 
Abs. BauGB i. V. m. § 4a Abs. 3 BauGB 
 

4. Änderung des Flächennutzungsplanes mit Deckblatt 
Nr. 38 anl. Änderung/Erweiterung des Bebauungs-
�S�O�D�Q�H�V���Ä�6�2���*�H�U�D�W�V�G�R�U�I�³���P�L�W���'�H�F�N�E�O�D�W�W���1�U���������L�P���3�D�U�D�O��
lelverfahren gem. § 8 Abs. 3 BauGB 
4.1. Behandlung der Stellungnahmen der Öffentlich-
keitsbeteiligung sowie der Träger öffentlicher Be-
lange im Verfahren nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 
BauGB 
4.2. Billigungs- und Auslegungsbeschluss 
 

5. �b�Q�G�H�U�X�Q�J�������(�U�Z�H�L�W�H�U�X�Q�J���G�H�V���%�H�E�D�X�X�Q�J�V�S�O�D�Q�H�V���Ä�6�2��
�*�H�U�D�W�V�G�R�U�I�³ 
5.1. Behandlung der Stellungnahmen der Öffentlich-
keitsbeteiligung sowie der Träger öffentlicher Be-
lange im Verfahren nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 
BauGB 
5.2. Billigungs- und Auslegungsbeschluss 
 

6. Bauleitplanverfahren anl. Aufstellung des vorhaben-
�E�H�]�R�J�H�Q�H�Q���%�H�E�D�X�X�Q�J�V�S�O�D�Q�V���Ä�6�2���1�D�K�Y�H�U�V�R�U�J�X�Q�J��
�0�D�V�V�L�Q�J�³���L�P���3�D�U�D�O�O�H�O�Y�H�U�I�D�K�U�H�Q���J�H�P�����†�������$�E�V��������
BauGB 
6.1. Änderungsbeschluss �± Zustimmung zum Entwurf 
6.2. Aufstellungsbeschluss �± Zustimmung zum Ent-
wurf 
 

7. Information/Vorstellung zum Umbau Marktplatz 27 
(zukünftiges Rathaus) mit Beschlussfassung 
 

8. Fortschreibung des Regionalplans der Region Lands-
hut �± Neufassung Kapitel B VI Energie; Anpassung 
Kapitel B I Natur und Landschaft �± Zweites Beteili-
gungsverfahren 
 

9. Festsetzen des Hebesatzes Gewerbesteuer für das 
Haushaltsjahr 2026 
 

10. Beratung und eventuelle Beschlussfassung Erlass 
der Satzung über die Festsetzung der Grundsteuer-
hebesätze des Marktes Massing (Hebesatzsatzung); 
Änderung Festlegung der Hebesätze ab 01.01.2026 
 

11. Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur 
Wasserabgabesatzung (BGS-WAS vom 10.09.2012 
mit den nachfolgenden Änderungen) zur Anordnung 
der Rückwirkung (Gebühren ab 01.01.2026); Erlass 
Änderungssatzung und Rückwirkungsbeschluss 
 

12. Informationen des Bürgermeisters 
 

Tagesordnung zur Bauausschusssitzung  
am 27.11.2025 

1. Genehmigung der öffentlichen Sitzungsniederschrift 
Nr. 7/2026 vom 16.10.2025 
 

2. Bauleitplanverfahren; Änderung des Bebauungspla-
�Q�H�V���Ä�*�,���*�(���0�R�U�R�O�G�L�Q�J�³���P�L�W���'�H�F�N�E�O�D�W�W���1�U�����������=�X�V�W�L�P��
mung zum Entwurf 
 

3. Wolfsegger Straße: Vorstellung der hydraulischen 
Überrechnung des Mischwasserkanals und Be-
schlussfassung über die weitere Vorgehensweise 
 

4. Bauanträge 
4.1. Antrag auf Vorbescheid zum Neubau eines Aus-
tragshauses inkl. Garage; Fl.Nr. 489, Gemkg. Mas-
sing,  
4.2. Antrag auf Neubau einer landwirtschaftlichen 
Maschinenhalle, Fl.Nr. 713, Gemkg. Staudach  
4.3. Antrag auf Aufstockung eines Bürogebäudes, 
Fl.Nr. 196/1, Gemkg. Wolfsegg  
4.4. Antrag auf Neubau einer Betriebsstätte, Fl.Nr. 
361/9, Gemkg. Massing  
 

5. Informationen des Bürgermeisters 
 
Tagesordnung zur Sitzung des Schulverbandes  

am 03.12.2025 
1. Genehmigung der öffentlichen Sitzungsniederschrift 

Nr. 1/2025 vom 07.04.2025 
 

2. Informationen zum Ausbau der Ganztagsbetreuung, 
zur schulaufsichtlichen Genehmigung und zum För-
derantrag mit Beschlussfassung 
 

3. Haushalt des Schulverbandes Massing für das Haus-
haltsjahr 2026 
3.1. Beschluss Haushaltssatzung und Haushaltsplan 
mit Stellenplan für 2026 
3.2. Beschluss über die Finanzplanung 2027 �± 2029 
mit dem Investitionsprogramm 2027 �± 2029 
 

4. Bekanntgaben aus nichtöffentlicher Sitzung wegen 
Wegfall der Geheimhaltung gem. Art. 52 Abs. 3 GO 
 

5. Informationen des Bürgermeisters 
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Feldgeschworene für den Markt Massing ge-

sucht �± wer hat Interesse an diesem Ehrenamt?  
 
Das Amt des Feldgeschworenen ist das wohl  
ältestes kommunale Ehrenamt in Bayern.  
Feldgeschworene werden von der Gemeinde be-
stellt. Sie unterstützen die Vermessungsbehör-
den bei ihrer Arbeit. Abmarkungen werden von 
den Vermessungsbehörden vollzogen und die 
Feldgeschworenen wirken hier mit. Sie sind 
�T�X�D�V�L�� �G�L�H�� �Ä�+�•�W�H�U�³�� �G�H�U�� �*�U�H�Q�]�H�Q���� �6�L�H�� �V�L�Q�G�� �]�X�U�� �J�H��
wissenhaften und unparteiischen T ätigkeit sowie 
zur Verschwiegenheit auf Lebenszeit verpflichtet.  
Der Zuständigkeitsbereich umfasst maximal das 
Gemeindegebiet, eine Aufteilung nach Gemar-
kungen oder Ortsteilen ist möglich. Für ihre  
Tätigkeit erhalten sie eine Aufwandsentschädi-
gung nach der Gebührenordnung. Ein eigener 
PKW ist unbedingt  erforderlich.  
 
Wenn Sie Interesse an diesem Ehrenamt in der 
Marktg emeinde Massing haben, zeitlich flexibel 
und mobil sind, dann freuen  wir uns über eine 
Nachricht (per E -Mail an info@massing.de, per 
Telefon dienstags, mittwochs oder donnerstags 
Telefon unter 0 87 24/96 16 80).  

 
Die Marktgemeinde Massing bedankt sich  
ganz herzlich bei allen Helfern, die beim 
Transport und beim Aufbau de s wunder-

schöne n Christb aums in Massing  
am Marktplatz  mitgeholfen haben!  

 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aus dem Meldeamt  
Im November 2025 ergaben sich folgende Verän-
derungen: 
 

Zuzüge: 14 Wegzüge:  22 
Umzüge:   4 Geburten:    3 
Eheschließungen:   0 Sterbefälle:    6 
 

Einwohnerstand 30.11.2025: 
4.200 Einwohner mit Hauptwohnsitz 

Wahlhelfer gesucht!!!  
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  
 
für die anstehende Kommunalwahl am 
08.03.2026 sind wir auf ehrenamtliche Wahl-
helfer angewiesen.  
Sollten Sie Interesse haben, an diese r Wahl als 
ehrenamtlicher Wahlhelfer mitzuwirken, mel-
den Sie sich bitte im Rathaus Massing, Telefon 
08724/9616-20 oder per E -mail an  
wahlen@massing.de . Vor der  Wahl findet an 
einem Abend eine kurze Wahlschulung statt 
und am Wahlsonntag ist man im Wahllokal 
eingeteilt (tagsüber bei der Stimmabgabe und 
abends zum Auszählen der Stimmen) oder in 
einem Briefwahlbezirk (ab spätnachmittags). 
Über Details informieren wir  Sie gerne persön-
lich oder am Telefon.  
 
Ihre Marktverwaltung  

 
Kostenfreie und unabhängige  

Pflegeberatung im Markt Massing durch  
Frau Sylvia Wegner  

 
Bürgerinnen und Bürger können Termine für die 
Pflegeberatung telefonisch unter 0 87 24/96 16 21 
(Vorzimmer im Rathaus Massing) bzw. unter  
01 60/94 12 75 51 (Sylvia Wegner) vereinbaren. 
Die Beratungen finden immer am zweiten Mon-
tag im Monat statt. Der nächste Beratungstag 
ist am Montag, 12.01.2026, zwischen 13:00 Uhr 
und 16:00 Uhr (im Sitzungssaal des Rathauses 
in Massing, Marktplatz 22). Gerne auch Termine 
nach Vereinbarung außerhalb des Beratungsta-
ges. 
Nutzen Sie diese Gelegenheit, um sich kostenlos 
und unabhängig über alle Aspekte der Pflege zu 
informieren und entlasten Sie sich und Ihre Ange-
hörigen durch kompetente Beratung und Unter-
stützung. 
 
Ihre Marktverwaltung 
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 Informationen zum Winterdienst  
 
Hier in aller Kürze, was die Rechtslage dazu anbelangt. 
Bei den Fahrbahnen müssen sich öffentlicher Winterdienst 
und private Vorsorge ergänzen. Zur privaten Vorsorge 
zählen im Winter insbesondere die rechtzeitige 
Ausrüstung der privaten Fahrzeuge mit wintertauglicher 
Bereifung und ein den winterlichen Fahrbahnverhältnissen 
angepasstes Fahrverhalten. Nach dem Bayerischen 
Straßen�± und Wegegesetz haben die Gemeinden 
innerhalb geschlossener Ortslage nach ihrer 
Leistungsfähigkeit die öffentlichen Straßen von Schnee zu 
räumen und alle gefährlichen Fahrbahnstellen und 
Fußgängerüberwege bei Glätte zu streuen, wenn dies 
dringend erforderlich ist und nicht andere hierzu 
verpflichtet sind (vgl. Verordnung des Marktes Massing 
über die Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen 
Straßen und die Sicherung der Gehbahnen im Winter). Auf 
der freien Strecke besteht bei Schnee- und Eisglätte eine 
Streupflicht nur bei besonders gefährlichen 
Fahrbahnstellen. In der Praxis bedeutet dies, dass wegen 
ein paar Zentimetern Schnee auf der Fahrbahn an den 
meisten Straßenstellen noch keine Notwendigkeit für den 
Einsatz der gemeindlichen Winterdienstfahrzeuge 
besteht. Es wird ferner dringend darauf hingewiesen, dass 
Gehwege ausschließlich den Fußgängern vorbehalten 
sind �± Gehwege sind keine Parkstreifen für PKW und 
LKW. Sie behindern die Räum- und Streupflicht der 
Anlieger! 
Im Rahmen der Leistungsfähigkeit ist darüber hinaus 
der Winterdiensteinsatz nach Verkehrsbedeutung und 
Gefährdung einzuteilen.  

 

Wir  gratulieren:  

J uri Wolz, Massing, zum 70. Geb. am 03.12., 
Lore Dureder, Massing, zum 85. Geb. am 05.12.,  

Franziska Ewender, Massing, zum 70. Geb. am 10.12., 
Helmut Niedermeier, Massing, zum 80. Geb. am 15.12.,  

Anna Danner, Massing, zum 85. Geb. am 18.12., 
Konrad Belmega, Massing, zum 75. Geb. am 20.12. 

 
Therese und Robert Thalmeier, Massing, zum  

50. Ehejubiläum am 05.12.,  
Charlotte und Helmut Sonnleitner, Massing, zum  

50. Ehejubiläum am 18.12.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

Die Verwaltungsgemeinschaft Massing ,  
Landkreis Rottal-Inn, 

(ca. 5.100 Einwohner), sucht zum nächstmöglichen  
Zeitpunkt eine*n 

 

Verwaltungsangestellte/ n, 
Mitarbeiter/in (m/w/d) für die  

Gemeindekasse  
 
Die Einstellung erfolgt unbefristet und in Vollzeit.  
 
Ihre Aufgaben sind u.a.:  

- Mitarbeit in der Gemeindekasse;  
- Abwicklung des Buchungsgeschäfts sowie 

Zahlungsverkehrs;  
- Verbrauchsabrechnung (Wasser �± und  

             Kanalgebühren);  
- Erhebung Hundesteuer  

 
Ihr Profil sollte sein:  
Wir suchen eine engagierte und verantwortungsbewusste 
Persönlichkeit mit Teamplayerqualitäten und folgenden 
Qualifikationen:  
�x Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r (m,w,d), 

die Fachprüfung I für Beschäftigte (m,w,d,) oder eine 
vergleichbare verwaltungsnahe Ausbildung / Qualifika-
tion��

�x Berufserfahrung in den genannten Bereichen und 
Kenntnisse im Umgang mit den Programmen von  
Komuna sind wünschenswert 

�x gute EDV�±Kenntnisse  
�x Bereitschaft zur Fortbildung 
�x bürgerorientiertes, freundliches und sicheres Auftreten 
 
Wir bieten Ihnen: 
�x eine interessante, abwechslungsreiche und verantwor-

tungsvolle Tätigkeit 
�x eine leistungsgerechte Vergütung im öffentlichen 

Dienst, plus den üblichen Sozialleistungen mit Zusatz-
versorgung sowie Jahressonderzahlung 

�x gleitende Arbeitszeit 
�x fachbezogene Fortbildungen  
�x eine zielgerichtete und ausführliche Einarbeitung 
 
Schwerbehinderte Bewerber*innen werden bei im We-
sentlichen gleicher Eignung besonders berücksichtigt.  
Bei Interesse richten Sie Ihre Bewerbung bitte mit aussa-
gekräftigen Unterlagen an die Verwaltungsgemeinschaft 
Massing, Berta-Hummel-Str. 2, 84323 Massing oder per 
E-Mail an: 
eberl@massing.de .Nähere allgemeine Auskünfte erhal-
ten Sie über Frau Anita Eberl, Tel.: 08724/9616-70 sowie 
fachliche Fragen an Frau Katharina Wimmer, Leitung der 
Finanzverwaltung, Tel.: 08724/9616-40. 
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�$�Q�P�H�O�G�X�Q�J���I�•�U���G�L�H��
�.�L�Q�G�H�U�W�D�J�H�V�V�W�l�W�W�H�Q���L�Q���G�H�U��

�0�D�U�N�W�J�H�P�H�L�Q�G�H���0�D�V�V�L�Q�J�������� �� �������� ��  
 

Anmeldung Gemeindekindergarten und 
Krippe Oberdietfurt, Schulstraße 6,  
84323 Massing , Tel. 0 87 24/4 79  

Am Dienstag, 24.02. 202 6,  
von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr  

 

Anmeldung Kirchliche r Kindergarten und 
Krippe St. Michael, Im Moos,  

84323 Massing , Tel. 0 87 24/87 50  
Anmeldewoche vom 

23.02.202 6 bis 2 7.02.202 6 
Terminvereinbarung für Anmeldewoche:  

-  ab sofort möglich  -  
in der Zeit von Mo. - Fr., 7:00 Uhr bis 8:00 Uhr, 

und Mo. - Di., 14:00 Uhr bis 15:00 Uhr  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Terminvereinbarung Renten -/Sozialfälle  
 
Durch ein vermehrtes Aufkommen von Renten�± und So-
zialfällen, stellen wir Ihnen den kompletten Donnerstag 
von 8 - 14 Uhr als Renten- und Sozialtag zur Verfügung. 
Bitte nach vorheriger Anmeldung unter Telefon 
08724/9616-70, Frau Eberl �± vormals Frau Schmidhuber 
(in Ausnahmefällen sind Ausweichtermine telefonisch re-
servierbar). 
 
Das Sozialamt ist bis einschließlich 06.01.2026 ge-
schlossen.  
 
Bei Abwesenheit und gleichzeitig dringenden Fällen für 
das Renten- oder Sozialamt wird gebeten, mit dem LRA 
Pfarrkirchen unter der Telefonnummer 08561/200 oder 
bei Rentenauskünften die DRV Landshut 0871/810 zu 
kontaktieren.  
 
Wir bitten um Ihr Verständnis! 

Wachsmarkt  
am Dienstag, 
27.01.2026,  

ab 10.00 Uhr, 
Marktplatz Massing 

 

Angeboten werden u. a. folgende Artikel: 
Wachsstöckl, Bauernbrot, Geräuchertes, 
Käse, Gewürze, Honig, Salben, Bastelwa-
ren, Kinderspielzeug, Kurzwaren, 
Schmuck, Textilien, Trachten, u. v. m.  
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Räumlichkeiten im Rathaus  
Abteilung  Ansprechpartner  Zimmernummer  
   
1. Bürgermeister Christian Thiel 2. OG; Zi.-Nr. 06, Anmeldung über  

Vorzimmer 2. OG Zi. -Nr. 01 
Geschäftsleitung Michaela Dietzinger 2. OG; Zi.-Nr. 04, Anmeldung über  

Vorzimmer 2. OG Zi. -Nr. 01 
Vorzimmer Barbara Niederreiter 2. OG; Zi.-Nr. 01 
Vorzimmer (Mo, Di) Marion Brunnmeier 2. OG; Zi.-Nr. 01 
Bauamt Stefan Unterblümhuber 2. OG; Zi.-Nr. 02 
Bauamt Melanie Berlinger 2. OG; Zi.-Nr. 02 
Öffentliche Sicherheit und Ordnung, Straßenverkehrs-
amt 

Jenny Klein 2. OG; Zi.-Nr. 02 

Bürgerbüro (Einwohnermeldeamt, Gewerbe) Carina Rembeck EG; Zi.-Nr. 01 
Bürgerbüro (Einwohnermeldeamt, Gewerbe, Friedhof) Hannelore Greilmeier EG; Zi.-Nr. 01 
Finanzverwaltung (Kämmerei) Katharina Wimmer EG; Zi.-Nr. 03  
Finanzverwaltung (Kasse) Julia Gruber EG; Zi.-Nr. 03  
Finanzverwaltung (Liegenschaften) (Di, Mi, Do) Friederike Niederreiter 2. OG; Zi.-Nr. 02  
Sozialamt (Rente, Soziales, Personal) Anita Eberl EG; Zi.-Nr. 02 

 
 
 
 
 
 

Kontakte ins Rathaus  (Achtung: teils neue Durchwahlen )  
Abteilung  Ansprechpartner  Funktionspostfach  

(wird im Vertretungsfall immer  
gelesen)  

Durchwahl / Email  

Zentrale  info@massing.de 
poststelle@massing.de  

08724/9616-0 

Faxnummern:   08724/9616-91 (Allgemein) 
08724/9616-92 (Sozialamt) 
08724/9616-93 (Friedhof) 

1. Bürgermeister Christian Thiel vorzimmer@massing.de -0 
Geschäftsleitung Michaela Dietzinger vorzimmer@massing.de -20 

dietzinger@massing.de 
Vorzimmer Barbara Niederreiter vorzimmer@massing.de 

 
-21 
niederreiter@massing.de 

Vorzimmer (Mo, Di) Marion Brunnmeier vorzimmer@massing.de -22 
brunnmeier@massing.de 

Rathausjournal  rathausjournal@massing.de  -22 
Bauamt  Stefan Unterblümhuber bauamt@massing.de -61 

 
Bauamt Melanie Berlinger  bauamt@massing.de -60 
Öffentliche Sicherheit und 
Ordnung, Straßenverkehrsamt 

Jenny Klein strassenverkehr@massing.de  
ordnungsamt@massing.de  

-30 
 

Bürgerbüro, Gewerbe Carina Rembeck meldeamt@massing.de -50 
 

Bürgerbüro, Gewerbe,  
Friedhof 

Hannelore Greilmeier meldeamt@massing.de 
friedhof@massing.de 

-51 
 

Finanzverwaltung  
(Kämmerei) 

Katharina Wimmer finanzverwaltung@massing.de -40 
 

Finanzverwaltung  
(Kasse) 

Julia Gruber finanzverwaltung@massing.de -41 
 

Liegenschaften Friederike Niederreiter liegenschaften@massing.de  -80 
f.niederreiter@massing.de 

Sozialamt  
(Rente, Soziales, Personal) 

Anita Eberl sozialamt@massing.de  
personalamt@massing.de  

-70 
eberl@massing.de  

Bücherei Anita Dechantsreiter buecherei@massing.de 08724/966 40 75 
Bauhof Wolfgang Hagl bauhof@massing.de 96 59 55 

Handy: 01 60/ 92 18 27 75 
Wasserwerk Christoph Grob wasserwerk@massing.de 08724/83 10 

Handy: 01 60/ 97 38 77 55 
Kläranlage Jochen Bauer klaeranlage@massing.de 08724/80 93 

Handy: 01 71/ 8 10 93 99 
Hallenbad Steven Hartnack / 

Florian Wagner 
hallenbad@massing.de 08724/620 
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Sonderöffnungszeiten zur Eintragung in die  
Unterstützungsliste /n für die Kommunalwahl 

2026 
 

Seit dem 10.12.2025 hat das Einwohnermelde-
amt im Rathaus Massing für die Eintragung in 
die Unterstützungsliste/n jeden Dienstag- und 
Mittwochnachmittag sowie am Samstag, 
10.01.2026, von 9-11 Uhr geöffnet.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Aufruf an alle Massingerinnen und Massinger  

zur ärztlichen Versorgung im Marktgebiet  
 

Liebe Massingerinnen und Massinger,  
 
wir starten proaktiv einen Aufruf und bitten hier um 
Ihre Mithilfe und Unterstützung. 
 
Derzeit sind wir mit unseren Hausärzten in Massing 
gut versorgt und wir alle wünschen uns, dass das 
auch weiterhin so bleibt. So möchten wir sicherstel-
len, dass wir frühzeitig für die ärztliche Nachfolge auf 
Suche gehen und haben folgende Bitte an Sie: Falls 
Sie jemanden in Ihrem Bekanntenkreis kennen, der 
sich für den Einsatz als Landarzt bzw. Landärztin be-
rufen fühlt, bitten wir um Kontaktaufnahme mit unse-
rer Marktverwaltung. Auch wenn Sie Arzt bzw. Ärztin 
sind und hierin eine erfüllende Aufgabe sehen, 
freuen wir uns, wenn Sie uns kontaktieren. Wir hoffen 
auf Rückmeldung und stehen unter 0 87 24/96 16 21 
(Vorzimmer Markt Massing) für Interessenten gerne 
telefonisch zur Verfügung. Gerne auch per E-Mail  
unter vorzimmer@massing.de 
 
Ihre Marktverwaltung 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hinweis der Gemeindeverwaltung  
 

Das nächste Rathaus Journal erscheint am  
Freitag , 30.01.2026. 

Text- und Bildbeiträge, sowie Anzeigen bitte bis  
spätestens Dienstag, 13.01.2026, 9 Uhr  

 
in der Gemeindeverwaltung Massing bei  

Marion Brunnmeier abgeben oder an  
rathausjournal@massing.de 

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass zu spät 
(nach Redaktionsschluss) eingereichte Text - 
und Bildbeiträge sowie Anzeigen aufgrund Ter-
minfristen nicht mehr berücksichtigt werden  
können.  

Nachruf  
 

Der Markt Massing trauert um 
 

Frau Dorothea Hartmann  
 

Frau Dorothea Hartmann war von 1975-2002 als Reini-
gungskraft im Hallenbad in Massing tätig. 

 
Sie hat in diesen Jahren ihre Aufgaben immer vorbildlich  
erledigt und war im Kollegenkreis mit Ihrer positiven Art 

sehr geschätzt und beliebt. 
 

Ein ehrendes Gedenken in unseren Herzen ist ihr gewiss. 
Ihren Angehörigen gilt unser tiefstes Mitgefühl. 

 
Christian Thiel 

Erster Bürgermeister 
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Bürgerversammlung Massing am 20.11.2025  
 

Bis auf den sprichwörtlichen letzten Platz war der Saal im 
Rupertuskeller anlässlich der Bürgerversammlung des 
Marktes Massing besetzt. 
 
Als interessantes, von vielen geopolitischen Ereignissen 
geprägtes Jahr, bezeichnete Bürgermeister Christian Thiel 
in seiner Begrüßung die Zeit, seit der letzten Bürgerver-
sammlung. 
Die Gemeinde müsse trotz der vielen Turbulenzen positiv 
an die Aufgaben herangehen, was bedeute, Planungen 
und Investitionen für die Zukunft und weitere Entwicklung 
der Marktgemeinde tätigen. 
Auch 2025 flossen wieder viele Millionen in die Infrastruk-
tur. Bürgermeister Thiel machte die Anwesenden bereits 
darauf aufmerksam, dass die Investition von 5 Millionen 
Euro in die Ertüchtigung der Kläranlage umlagepflichtig ist. 
Der Marktrat hat hier noch die Aufgabe zu beschließen, 
wie diese erfolgen soll. Thiel kündigte aber sozial verträg-
liche Raten an. 
Als weitere große Positionen wurden die Kreisumlage mit 
über 4 Millionen Euro, die laufende Baumaßnahme am 
Riegelbach mit 1,1 Mio. sowie die Brückensanierungen in 
Höhe von ca. 1,5 Mio. Euro inkl. Förderung genannt. Wei-
�W�H�U���J�L�O�W���G�H�U���6�S�U�X�F�K�����Ä�.�O�H�L�Q�Y�L�H�K���P�D�F�K�W���D�X�F�K���0�L�V�W�³�� 
Gute Erfolge konnten beim Erwerb von Baugrundstücken 
zur Erweiterung des Gewerbegebietes verbucht werden. 
Einige Grundstücke sind bereits weiterverkauft. Den 
Grundstücksveräußerern galt der Dank des Bürgermeis-
ters. Sie ermöglichen dadurch eine weitere positive Ent-
wicklung der Marktgemeinde. 
Im Bereich der Wohnbaugrundstücken ist die Nachfrage 
dagegen sehr verhalten. Aktuell wäre keine größere An-
zahl an erschlossenen Grundstücken vorhanden. Im Be-
reich Gebrauchtimmobilien besteht derzeit jedoch große 
Nachfrage. 
Trotz der im Moment nicht gerade rosigen Zeiten für die 
Kommunen muss sich Massing auf die notwendige Pflicht-
aufgaben konzentrieren. Hierzu zählt die Ertüchtigung der 
Wasserversorgung, Neubau für die Ganztagesbetreuung, 
Beschaffung eines Feuerwehrfahrzeuges, größere Sanie-
rungsarbeiten in Kindergarten und Schule sowie Kanalsa-
nierungen. 
Geld für Prestigeobjekte wäre im Moment nicht vorhan-
den, auch die freiwilligen Leistungen müssten auf den 
Prüfstand gestellt werden. 
Dass Massing nicht mehr aus dem vollen schöpfen kann, 
wird durch die Tatsache belegt, dass nach langer Zeit wie-
der ein Kredit in Höhe von 2,5 Mio. Euro aufgenommen 
werden musste, um den laufenden finanziellen Verpflich-
tungen nachkommen zu können. 
Es gelte weiterhin die Prämisse: Sparsam und wirkungs-
voll mit den zur Verfügung stehenden finanziellen Mitteln 
umgehen. 
Als Beispiel führte Thiel hier auf, dass mit dem Erwerb des 
ehemaligen Bankgebäudes der VR-Bank, welches zum 
Rathaus umfunktioniert wird, Millionen von Euro anstelle 
eines Neubaus eingespart werden. 
Die Haushaltszahlen wurden von Kämmerin Katharina 
Wimmer vorgestellt.  

Mit einem Gesamtvolumen von knapp 27 Millionen über-
steigt die Planung für 2025 den vorangegangenen Haus-
halt um fast vier Millionen. 
Auf der Seite der Einnahmen wird die Gewerbesteuer für 
2025 etwa 4,5 Mio. Euro betragen, gefolgt von der Ein-
kommensteuerbeteiligung in Höhe von 2,6 Mio. Euro. 
Im Bereich der Ausgaben belegt die Kreisumlage mit fast 
einem Drittel die höchste Position gefolgt vom sachlichen 
Verwaltungs- und Betriebsaufwand mit 25% und den Per-
sonalausgaben mit 16%. 
Die Gewerbesteuer wird sich im Jahr 2025 gegenüber 
dem Vorjahr wieder positiv entwickeln, wobei die Jahre 
2022 und 2023 nicht erreicht werden. 
Mit Blick auf das Vorjahr ist die Kreisumlage leicht rückläu-
fig, in der Höhe aber der starken Gewerbesteuer des 
Marktes Massing geschuldet. Die Steuerkraftzahl je Ein-
wohner liegt mit 2.181,82 Euro leicht unter Vorniveau. 
Durch die Kreditaufnahme im laufenden Jahr steigt die 
Verschuldung je Einwohner von 51,80 Euro im Vorjahr auf 
597,08 Euro für das laufende Jahr. 
 
Einen festen Bestand im Programm der Bürgerversamm-
lung hat seit einigen Jahren die Ehrung erfolgreicher 
Sportler aus dem Marktgebiet. 
Geehrte werden konnten in diesem Jahr Franziska Pauer 
(1. Platz Bayerische Meisterschaft Madison mit Ihrer Part-
nerin Felizia Hoffman in Augsburg) sowie Ihr Bruder 
Tobias für den 2. Platz in der Bayerischen Meisterschaft 
beim Kriterium in Dachau. 
�$�O�V���Ä�'�D�X�H�U�J�D�V�W�³���E�H�J�U�•�‰�W�H���%�•�U�J�H�U�P�H�L�V�W�H�U���7�K�L�H�O���/�R�X�L�V���/�H�K��
mann. Bei der Südbayerischen Motocross Meisterschaft in 
der Klasse 85 ccm belegt er den 3. Platz. 
Einen äußerst erfolgreichen Sportschützen hat der Schüt-
�]�H�Q�Y�H�U�H�L�Q�� �Ä�)�U�R�K�V�L�Q�Q�� �$�P�L�F�L�W�L�D�� �2�E�H�U�G�L�H�W�I�X�U�W�� �H���9���³�� �L�Q�� �V�H�L�Q�H�Q��
Reihen. Benjamin Lang belegte mit der Mannschaft der 
SLG Furth und im Einzel 14 Podestplätze bei der Deut-
schen und Bayerischen Meisterschaft. 
Familiär die beiden folgenden Sportlerehrungen. Mit Nils 
Oyen konnte Christian Thiel einen erfolgreichen Ultra-
Bike-Rennfahrer auszeichnen. Mit zwei Siegen und einem 
2. Platz in Rennen über teilweise bis zu 3.500 km bewies 
er viel Ausdauer. Auch sein Vater Dr. Detlef Oyen erhielt 
für seinen 3. Platz im Norway Trail, einem Hundeschlitten-
rennen mit sechs Etappen in Norwegen, wie alle Geehr-
ten, einen Einkaufsgutschein und ein Badetuch mit Markt-
wappen. 
 

 
Bild: Bürgermeister Thiel (li.) mit allen geehrten Sportlern 
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Die Zahlen aus dem Einwohnermeldeamt wurden von 
Barbara Niederreiter vorgetragen. Mit 4.221 Einwohner ist 
die Einwohnerzahl in Massing seit zwei Jahren sehr kon-
stant. Der Anteil ausländischer Mitbürger ist von 2024 mit 
596 auf 2025 mit 455 leicht gesunken. Insgesamt 46 ver-
schiedene Nationalitäten sind in Massing beheimatet. Den 
größten Anteil haben nach wie vor die türkischen und  
rumänischen Mitbürgerinnen und Mitbürger. 
Einen Rückgang von 44 auf 36 Geburten weisen die Zah-
len des Standesamtes auf. Frau Niederreiter rief die jun-
gen Massinger auf, gegen diesen negativen Trend einzu-
schreiten. Eheschließungen blieben mit 16 im Vergleich zu 
17 im Vorjahr konstant. Die Sterbefälle stiegen von 53 auf 
69. 
Interessant auch der Blick auf die Entwicklung der Schul-
anfänger. Im letzten Schuljahr starteten 54 Mädchen und 
Buben, zum Vergleich in diesem Jahr 37. Im Ausblick auf 
die kommenden Jahre wird ein leichter Anstieg erwartet. 
 
Klärwärter Jochen Bauer übernahm den Bericht zur Klär-
anlage. Zunächst wurde mit einer Luftaufnahme der Ab-
lauf im Bereich der Anlage erklärt. Die 1989 erbaute An-
lage hat derzeit eine Ausbaugröße von 9.900 Einwohner-
gleichwerten. Auf dem 63,2 km langen Kanalnetz befinden 
sich 1.339 Kanalschächte, 15 Pumpstationen und 8 Son-
derbauwerke. Der Anschlussgrad liegt bei 90,6 % der Ein-
wohner. 
Im Jahr 2024 betrug die verarbeitete Jahresschmutz-
menge in der Kläranlage 558.522 m³. Für die Entsorgung 
des Klärschlamm fielen im Jahr 2024 47.036 Euro an. Die 
sehr hohen Stromkosten hofft man mit der Inbetriebnahme 
einer neuen PV-Anlage reduzieren zu können. 
Für den Bereich Wasser erstattete Christoph Grob seinen 
Bericht. 2024 betrug der Wasserverbrauch 290.921 m³, 
was einer Reduzierung von etwa 10.000 m³ zum Vorjahr 
entspricht. Der durchschnittliche Tagesverbrauch in der 
Gemeinde liegt bei 795 m³. 
Neben vier Rohrbrüchen forderte ein defekter Ober-
flurhydrant den Bauhof. Grob forderte betroffene Anwoh-
ner dazu auf, bei künftig auftretenden Defekten, für diese 
Situation Verständnis aufzubringen. Von Seiten des Bau-
hofes wird alles technisch Mögliche unternommen, die 
Bauzeiten so gering wie möglich zu halten. 
Stefan Unterblümhuber listete für das Bauamt die abge-
laufenen und aktuellen Baumaßnahmen auf. 
Neben Beleuchtungen im Bereich Hallenbad und Kinder-
garten Oberdietfurt, wurde auch die Notbeleuchtung der 
Turnhalle erneuert. Die Küchen in der Schule sowie in den 
Gruppenräumen im Kindergarten Oberdietfurt wurden er-
weitert, Türen im Bereich der Schule und Hallenbad erneu-
ert. 
Sanierungen im Bereich der Wasserversorgung, Bauab-
schnitt 02 der Kläranlage und diverse Brückensanierung 
forderten das Bauamt. Vor dem Abschluss steht das  
1,1 Mio. teure Projekt Kanal und Wasser Riegelbach. 
Für 2026 sind die beiden Brückenneubauten in Rothen-
�Z�|�K�U���V�R�Z�L�H���L�Q���:�R�O�I�V�H�J�J���G�L�H���J�U�|�‰�W�H�Q���Ä�%�D�X�V�W�H�O�O�H�Q�³�� 
Michaela Dietzinger, Geschäftsleiterin der VG Massing, 
stellte weitere Zahlen aus dem vergangenen Jahr vor.  
Die Bauaktivitäten hatten bis zum 30.06.2025 mit 33 den 
niedrigsten Stand der letzten fünf Jahre. 
Die Revitalisierung des Klosters schreitet voran. Für das 
kommende Jahr ist auch der Anbau von Räumlichkeiten 

für die Ganztagesbetreuung im Bereich der Berta-Hum-
mel-Schule geplant. 
An das Planungsbüro Zenger in Gangkofen wurde der 
Umbau des erworbenen ehemaligen Bankgebäudes der 
VR-Bank zum Rathaus übergeben. Abgeschlossen ist da-
gegen der Umzug der Bücherei aus dem Rathausanbau in 
die Räumlichkeiten des Hummelhauses am unteren 
Marktplatz. 
Michaela Dietzinger gab zudem einen Ausblick auf das 
Thema Glasfaserausbau. Hier wurden wiederum fünf 
Cluster gebildet. Der Markt Massing ist mit den Kommu-
nen Falkenberg, Malgersdorf, Rimbach, Unterdietfurt, Ge-
ratskirchen und Gangkofen im Cluster West. Die Ge-
meinde Falkenberg tritt hier wieder als federführende 
�Ä�/�H�D�G�³-Kommune für die verantwortliche Durchführung 
des Verfahrens auf. Hier galt nochmals der herzliche Dank 
der Gemeinde Falkenberg. 
Unter den vielen Änderungen die Bauleitplanverfahren be-
�W�U�H�I�I�H�Q�G���� �L�V�W�� �G�L�H�� �$�X�I�V�W�H�O�O�X�Q�J�� �G�H�V�� �%�H�E�D�X�X�Q�J�V�S�O�D�Q�H�V�� �Ä�6�2��
�1�D�K�Y�H�U�V�R�U�J�X�Q�J���0�D�V�V�L�Q�J�³���I�•�U���G�L�H���%�•�U�J�H�U�L�Q�Q�H�Q���X�Q�G���%�•�U�J�H�U��
vermutlich die Wichtigste. 
Nach dem Ratsbegehren wurde mit Sitzung vom August 
2025 das notwendige Bauleitplanverfahren eingeleitet. In 
den nächsten Sitzungen werden die Entwürfe zum Verfah-
ren behandelt und im Anschluss der Öffentlichkeit die 
Möglichkeit zur Beteiligung gegeben. 
Im Tagesordnungspunkt Wünsche und Anträge konnten 
die Anwesenden ihre Fragen an die Gemeindeverwaltung 
stellen. 
Interesse bestand an der weiteren Entwicklung zum 
Thema Radwegekonzept, welches bereits vor einigen 
Jahren angestoßen wurde. Hier konnte leider kein Erfolg 
vermeldet werden. Grundsätzlich scheitere die Umset-
zung an den finanziellen Mitteln sowie am notwendigen 
Grunderwerb. 
Wie ist die weitere Verwendung des alten Rathauses ge-
plant, gibt es für den geplanten neuen EDEKA im Norden 
Massings Planungen für einen Gehweg, dazu konnte vom 
Bürgermeister im Moment keine Aussagen getroffen wer-
den, da hier die Planungen erst angelaufen sind. 
Bürgermeister Thiel sprach in seinen Schlussworten sein 
Bedauern aus, dass die Anzahl von Vandalismus und mut-
williger Verschmutzungen weiter zunehmen und somit 
auch die Allgemeinheit finanziell belasten. Er behält sich 
vor, erneute Vorfälle zur Anzeige zu bringen. 
Als besondere Freude bezeichnete er, dass 2025 wieder 
ein Massinger Marktplatzfest stattgefunden hatte. Auch 
2026 wird, bei entsprechend guter Witterung, im Juli auf 
dem Massinger Marktplatz wieder gefeiert. 
Mit dem Hinweis auf die anstehenden Kommunalwahlen 
am 8. März 2026 erklärte er seine Bereitschaft, erneut für 
das Amt des 1. Bürgermeisters zu kandidieren. 
Da dies die letzte Bürgerversammlung des aktuellen 
Marktgemeinderates war, bedankte er sich für die erfolg- 
und ertragreiche Zusammenarbeit im Gremium. 
 
�6�H�L�Q���D�E�V�F�K�O�L�H�‰�H�Q�G�H�V���Ä�9�H�U�J�H�O�W�•�V���*�R�W�W�³���J�D�O�W���D�O�O���V�H�L�Q�H�Q���0�L�W�D�U��
beiterinnen und Mitarbeitern, allen Ehrenamtlichen, die 
sich für das Allgemeinwohl einbringen. Ein Dank auch an 
alle Steuerzahler, denn nur durch sie ist ein erfolgreiches 
Gestalten Massings möglich. 
 
Text und Bild: Albert Hüttner 
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Kombiklasse 1/2  
im Seniorenzentrum  

 
Die Kombiklasse 1/2 machte sich zu-
sammen mit Gemeindereferentin 
Conny Pauer und ihrer Klassenlehre-
rin Gudrun Heuwieser auf den Weg 
ins Seniorenzentrum Massing. Dort 
wollten die Kinder den Bewohnerin-
nen und Bewohnern eine besondere 
Freude bereiten. Im Mittelpunkt stand 
�G�D�E�H�L���G�D�V���7�K�H�P�D���Ä�/�L�F�K�W�³�� 
 
Mit großer Begeisterung sangen die 
Schülerinnen und Schüler zwei Lieder, die sie im Unter-
�U�L�F�K�W���H�L�Q�J�H�•�E�W���K�D�W�W�H�Q�����Ä�:�D�U�P���L�V�W���P�H�L�Q���/�L�F�K�W�³���X�Q�G���Ä�7�U�D�J�W���L�Q��
�G�L�H�� �:�H�O�W�� �Q�X�Q�� �H�L�Q�� �/�L�F�K�W�³���� �=�X�G�H�P�� �I�•�K�U�W�H�Q�� �G�L�H�� �.�L�Q�G�H�U�� �H�L�Q�H�Q��
�/�L�F�K�W�H�U�W�D�Q�]�� �]�X�P�� �/�L�H�G�� �Ä�/�L�F�K�W�H�U�N�L�Q�G�H�U�³�� �D�X�I���� �G�H�U�� �G�D�V�� �7�K�H�P�D��
ihres Besuchs besonders unterstrich.  
Die Kinder hatten nicht nur die Lieder gelernt, sondern 
auch Windlichter gebastelt, die sie im Anschluss an ihre 
Aufführung an die Bewohner des Seniorenzentrums über-
reichten. Die Überraschung und Freude waren bei allen 
spürbar. 
 
Der Besuch war ein warmherziges Erlebnis für Jung und 
Alt. Die Kinder konnten zeigen, was sie gelernt hatten, und 
den Menschen im Seniorenzentrum ein kleines Licht der 
Freude schenken. 
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Vorlesetag an der Berta -Hummel -Schule  
 
Am bundesweiten Vorlesetag wurde die Berta-Hummel-
Schule zu einem Ort, an dem Worte lebendig wurden. Die 
Schule beteiligte sich mit allen Grundschulklassen an die-
ser besonderen Aktion, um die Bedeutung des Vorlesens 
ins Zentrum zu rücken. Denn Vorlesen fördert nicht nur die 
Sprachkompetenz, sondern stärkt auch Fantasie, Empa-
thie und Konzentration. Für viele Kinder öffnet es neue 
Welten �± und wer regelmäßig Geschichten hört, kann bes-
ser zuhören, stellt mehr Fragen und entwickelt eine  
größere Freude an der Sprache. 
 
In der Klasse 1 nahm Marianne Peter die Kinder mit in die 
�*�H�V�F�K�L�F�K�W�H���Y�R�Q���Ä�3�U�L�Q�]�H�V�V�L�Q���3�I�L�I�I�L�J�X�Q�G�H�³�� 
 
Die Klasse 2a lauschte gespannt, als Regina Klötzig aus  
�Ä�+�H�U�U���.�O�L�Q�J�V�R�U���N�R�Q�Q�W�H���H�L�Q���E�L�V�V�F�K�H�Q���]�D�X�E�H�U�Q�³��vorlas. 
In der 2b entführte Roland Fichter die Schülerinnen und 
�6�F�K�•�O�H�U�� �L�Q�� �H�L�Q�� �$�E�H�Q�W�H�X�H�U�� �G�H�U�� �Ä�0�D�J�L�V�F�K�H�Q�� �%�D�X�P�K�D�X�V�³-
Reihe. 
 
Die Kombiklasse 1/2 hörte fantasievolle Geschichten von 
�Ä�.�O�D�U�D���.�O�H�L�Q�³�����J�H�O�H�V�H�Q���Y�R�Q���%�H�U�W�L���3�U�D�P�V-Kirchstetter. 
Auch die älteren Kinder kamen auf ihre Kosten: 
�,�Q���G�H�U���������.�O�D�V�V�H���V�R�U�J�W�H���-�R�V�H�I���$�X�H�U���P�L�W���G�H�Q���Ä�*�H�V�S�H�Q�V�W�H�U�M�l��
�J�H�U�Q�³���I�•�U���V�S�D�Q�Q�H�Q�G�H���0�R�P�H�Q�W�H�� 
 
Die 4. Klasse erhielt besonderen Besuch: Bürgermeister 
�&�K�U�L�V�W�L�D�Q���7�K�L�H�O���O�D�V���D�X�V���Ä�'�D�V���$�Q�J�V�W�P�D�F�K�H�U�F�K�H�Q�³�����G�L�H���.�R�P�E�L��
3/4 unternahm einen Ausflug in die Bücherei, wo Anita  
�'�H�F�K�D�Q�W�V�U�H�L�W�H�U���D�X�V���Ä�'�H�U���Z�L�O�G�H���5�X�S�S�³���Y�R�U�O�D�V�� 
 
Der Vorlesetag an der Berta-Hummel-Schule zeigte ein-
mal mehr, wie sehr Geschichten Kinder in ihren Bann zie-
hen können. Mit Begeisterung, Neugier und vielen leuch-
tenden Augen wurde deutlich: Vorlesen bewegt und macht 
Lust aufs Lesen. 
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Tag der offenen Türe im Jubiläumsjahr: 30 Jahre 
Kindergarten �± 15 Jahre Krippe Oberdietfurt  

 
Mit einem Tag der 
offenen Tür feiert 
die Kindertagesein-
richtung ihr Doppel-
jubiläum: 30 Jahre 
Kindergarten und 15 
Jahre Krippe. Zahl-
reiche Besucherin-
nen und Besucher 
nutzten die Gele-
genheit, die Einrich-
tung kennenzuler-
nen, Einblick in die 
pädagogische Arbeit 
zu gewinnen und 
mit dem Team ins 
Gespräch zu kom-
men. Die Gäste 

konnten die liebevoll gestalteten Gruppenräume besichti-
gen, die an diesem Tag zusätzlich mit Bastelecken aus-
gestattet waren. Die großzügigen Räume bieten reichlich 
Platz um Spiel-, Lern- und Legematerial den Besuchern 
vorzustellen.  
 
Die Erzieherinnen beantworteten kompetent Fragen zur 
Konzeption, Abläufe und Besonderheiten der Einrichtung. 
Großer Andrang herrschte am Stand der Elternvertretung, 
angeführt von Max Großberger, die für das leibliche Wohl 
mit Kaffee und Kuchen sorgten. Das Angebot wurde von 
Familien und Gästen gerne angenommen und trug zur ge-
mütlichen Atmosphäre des Tages bei. 
 
Auch politischer Besuch war vertreten: Erster Bürgermeis-
ter Christian Thiel, der zweite Bürgermeister Georg Ober-
meier, sowie mehrere Markträte ließen es sich nicht neh-
men, persönlich zu gratulieren. Sie betonten die bedeu-
tende Rolle der Kindertageseinrichtung für die Gemeinde 
und lobten die beständige Weiterentwicklung der pädago-
gischen Arbeit.  
 
Einrichtungsleitung Sonja Marchner zeigte sich sichtlich 
erfreut über die vielen positiven Rückmeldungen. Beson-
ders hob sie das Engagement ihres Teams hervor, das mit 
großem Einsatz zur Qualität und zum guten Ruf der Ein-
richtung beiträgt.  
 
Der Tag der offenen Tür war damit nicht nur ein Anlass 
zum Feiern, sondern auch ein Zeichen der Wertschätzung 
�± für die pädagogische Arbeit im Kindergarten und der 
Krippe, das Vertrauen der Familien und die Arbeit des ge-
samten Teams.    
 
 

 
Martinsfeier im Gemeindekindergarten und 

Krippe Oberdietfurt  
 

In Oberdietfurt fand am Martinstag der traditionelle Martin-
sumzug statt, an dem zahlreiche Kinder mit ihren Ge-
schwistern und Eltern sowie ehemalige Kindergartenkin-
�G�H�U�� �W�H�L�O�Q�D�K�P�H�Q���� �8�Q�W�H�U�� �G�H�P�� �/�H�L�W�J�H�G�D�Q�N�H�Q�� �Ä�7�H�L�O�H�Q�� �P�D�F�K�W��
�6�S�D�‰�³���V�W�D�Q�G���L�Q���G�L�H�V�H�P���-�D�K�U���E�H�V�R�Q�G�H�U�V���G�H�U Gedanke des 
Teilens und füreinander Daseins im Mittelpunkt. 
Der Abend begann mit einem Wortgottesdienst in der Kir-
che. Gemeindereferentin Conny Pauer eröffnete die Feier 
und erzählte den Kindern, wer St. Martin war und wie er 
durch die Mantelteilung einem friedenden Bettler geholfen 
hat. Anschließend wurde durch das pädagogische Team 
eine Bildergeschichte vorgestellt, in der Tiere sich gegen-
seitig helfen und miteinander teilen. 
Vor der Kirche wartete bereits St. Martin (Romy Geineder) 
mit seinem Pferd auf die Kinder, um sie mit ihren Laternen 
durch Oberdietfurt zu begleiten. Der Martinszug führte von 
der Kirche in Richtung Kindergarten. Im Garten der Ein-
richtung wurde das Martinsspiel aufgeführt und St. Martin 
teilte seinen Mantel mit dem Bettler (Siegi Lehner). Wäh-
rend des anschließenden Laternenumzugs durch das Dorf 
sorgten Jugendbläser des Musikvereins Massing (Chris-
tian Sörgl u. Markus Aschenbrenner), die am Wegesrand 
standen, für eine feierliche Atmosphäre.  
Seinen Abschluss fand der Umzug am Feuerwehrhaus in 
Oberdietfurt. An den dort aufgestellten Feuerschalen ver-
sammelten sich die Kinder im Kreis und St. Martin 
schenkte jedem Kind einen Lebkuchen. Der Martinsumzug 
begeisterte auch in die-
sem Jahr die Kinder, die 
sich schon Tage auf das 
Fest vorbereiteten. Dank 
der vielen helfenden 
Hände bleibt das Fest 
des Teilens bestimmt 
noch lange in schöner 
Erinnerung.  
 
Bettler  
(Siegi Lehner), 
St. Martin 
(Romy Geineder) 
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Viel los bei den Massinger Gartenpiraten ! 
 
Fast 60 Kinder beteiligten sich kürzlich an den Aktionen 
der Kindergruppen des Obst- und Gartenbauvereins Mas-
sing, �G�H�Q���Ä�*�D�U�W�H�Q�S�L�U�D�W�H�Q�³���� 
Mit viel Entdeckergeist machten sich die 34 Gartenpiraten 
im Schulalter gemeinsam mit Jugendleitern und einigen 
Eltern sowie Förster Michael Becker auf den Weg in den 
Wald. Bei sonnigem Herbstwetter lernten die jungen Na-
turforscher an mehreren spannenden Stationen den Wald 
von einer ganz neuen Seite kennen. 
Gleich zu Beginn führte der Weg zum Wasserwerk, wo die 
Kinder erfuhren, wie wichtig sauberes Grundwasser ist 
und welche Rolle der Wald dabei spielt. Anschließend war-
tete ein fröhliches Wald-Bingo-Spiel, bei dem Berührungs-
punkte der Kinder zum Wald gefunden wurden, so laute-
ten die Fragen z.B. wer heizt mit Holz, wer nutzt Recycling-
Papier, wer hat schon mal ein Lager im Wald gebaut u. ä.  
Weiter ging es durch den Mischwald, wo der Förster er-
klärte, warum unterschiedliche Baumarten so wichtig für 
ein gesundes Ökosystem sind. Bei einem spannenden 
Spiel galt es Bäume mit verbundenen Augen nur anhand 
der Beschaffenheit ihrer Rinde wieder zu erkennen. Ab-
schließend wurde noch ein Eichenwald besucht. Förster 
Becker berichtete über die Lebensweise der Wildschweine 
und die Kinder durften unter der Laub-Decke nach Eicheln 
wühlen, wie es auch die Wildschweine machen.  
 
Zum gemütlichen Abschluss gab es Punsch und Kuchen, 
die nach dem ereignisreichen Rundgang besonders gut 
schmeckten. Als Höhepunkt wurde jedem Kind feierlich 
ein Wald-Diplom überreicht �± eine Anerkennung für ihre 
Aufmerksamkeit, ihr Wissen und ihre Begeisterung für die 
Natur. Die Teilnehmer gingen schließlich mit vielen neuen 
Eindrücken nach Hause �± und mit dem Wissen, was das 
Zusammenspiel von Pflanzen und Tieren im Wald für uns 
Menschen bedeutet.  
 

Gleichzeitig trafen sich am Vereinsheim am Traberring  
24, Gartenpiraten im Kindergartenalter. Los ging es mit 
dem Begrüßungslied, bei dem vor allem die neuen Kinder 
in der Gruppe willkommen geheißen wurden.  
 
Mit viel Begeisterung machten sich die jungen Teilnehmer 
sogleich an ihre winterlichen Bastelwerke. Unter Anleitung 
der Betreuerinnen Christine Ramelsberger, Kristin Strobl, 
Tanja Dirnberger und Kathrin Ott, unterstützt von Lydia 
Trager wurden die vorbereiteten Tannenbäume aus 
Pappe, sorgfältig mit bunter Wolle umwickelt und mit ei-
nem kleinen Holzstern verziert. Außerdem verwandelten 
die Kinder einfache Gläser in glitzernde Windlichter. Mit 
Hilfe von Bastelkleber und einer Schicht feinem Zucker, 
entstand auf dem Glas ein funkelnder Schneeeffekt, der 
im Kerzenschein besonders stimmungsvoll leuchtet. Die 
kleinen Kunstwerke wurden noch mit bunten Bändern, 
Zweigen und Kugeln dekoriert und später stolz nach 
Hause getragen �± perfekt für die Fensterbank oder den 
Adventstisch. 
 
Nach der kreativen Arbeit ging es in den mit Lichterketten 
gemütlich dekorierten Schuppen des Vereins. Dort lausch-
ten die Kinder einer lustigen winterlichen Bildergeschichte, 
die für viele Lacher sorgte. Zum feierlichen Abschluss des 
Gartenpiraten-Jahres gab es Punsch und Lebkuchen, die 
allen sehr gut schmeckten.  
 

 
Foto (große �Ä�3�L�U�D�W�H�Q�³): Die Gartenpiraten im Wald mit 
den Betreuern und Förster Becker (hinten mit Hut).  
 

 
Foto (kleine �Ä�3�L�U�D�W�H�Q�³): Die Gartenpiraten im Kindergar-
tenalter warten gespannt auf die Bildergeschichte.  
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Benjamin Lang  
nun an der Spitze ! 

 
Schützenverein Frohsinn  

Amicitia hält Jahreshauptver-
sammlung mit Rückblick und 

Neuwahlen  
 
Wechsel an der Spitze des Schützen-
vereins Frohsinn Amicitia: Die Mit-
glieder haben im Rahmen der Jah-
reshauptversammlung Benjamin 
Lang zum neuen Vorsitzenden ge-
wählt. Dieser folgt damit auf Sebas-
tian Beisl. 
 
Zunächst berichtete Kassiererin Anja 
Moser ausführlich über die positive 
finanzielle Lage des Vereins.  
Schriftführerin Melanie Fischer führte 
in ihrem Rückblick aus, dass dem 
Verein derzeit 107 Mitglieder (davon 
99 Erstmitglieder, und 8 Zweitmitglieder. 33 Frauen und 19 
Jugendliche unter 27 Jahren angehören.  
 
Die Schützen nahmen am Landkreispokalschießen in 
Furth teil. Im Dezember letzten Jahres war �Z�L�H�G�H�U���Ä�:�L�Q�W�H�U��
�I�U�R�K�V�L�Q�Q�³�� �L�P�� �+�R�I��des Bürgerhauses in Oberdietfurt. Das 
Gemeindepokalschießen der Marktgemeinde Massing 
wurde im März in Oberdietfurt ausgetragen. Im Schützen-
kranzl im Mai konnten viele Schützen begrüßt werden und 
hier wurden auch die Könige und Vereinsmeister gekürt. 
Das Gartenfest im August d. J. war wieder ein großer Er-
folg. In der letzten Schießsaison hatte der Verein eine Ge-
wehrmannschaft, eine Luftpistolenmannschaft und eine 
gemischte Gewehr-/Luftpistolenmannschaft im Gaurun-
denwettkampf gemeldet und mit Erfolg teilgenommen. Die 
Vorstandschaft hat sich an den Gauversammlungen betei-
ligt und fünf Ausschusssitzungen abgehalten.  
 
Seit September finden regelmäßige Schießabende am 
Mittwoch und Freitag statt. Die Jugendstunden werden in 
Absprache mit der Jugendleiterin Martina Brunner erfolg-
reich durchgeführt. Ebenso wird das gesellige Beisam-
mensein im Bürgerhaus in Oberdietfurt gepflegt.  
 
3. Bürgermeisterin Anita Leipold hob in ihrem Grußwort 
hervor, dass die Schützenvereine einen wichtigen Beitrag 
zur Pflege von Sport, Tradition und Geselligkeit leisten. 
Der sportliche Wettbewerb stehe dabei im Mittelpunkt. Der 
Schützenverein Oberdietfurt leiste eine hervorragende Ju-
gendarbeit. 
 
Die von Anita Leipold geleitete Neuwahl der Vorstand-
schaft brachte das folgende Ergebnis: Neu zum 1. Vorsit-
zenden wurde Benjamin Lang gewählt. Zum 2. Vorsitzen-
den wurde Sebastian Beisl gewählt, 1. Kassiererin ist Anja 
Moser, 2. Kassiererin Tanja Nietschl. Zur Schriftführerin 
wurde Melanie Fischer gewählt, zur 2. Schriftführerin  
Monika Brunner, Sport-/Gerätewart ist künftig Simon Brun-
ner. Jugendleiterin ist Martina Brunner, Jugendsprecherin 
Julia Leitner. Dem Ausschuss gehören Thomas 

Reithmeier, Johannes Leitner, Max Gangkofer und Elias 
Lang an. 
 
Zum Fähnrich wurde Elias Lang, Tobias Bauer und Max 
Gangkofer ernannt, die sich an den Festlichkeiten im Jah-
reskreis mit der Fahne beteiligen werden.  
Dankesworte für die gute Zusammenarbeit in den letzten 
Jahren richtete dann der scheidende Vorsitzende Sebas-
tian Beisl an die Mitglieder. Dank sagte auch der neue Vor-
sitzende Benjamin Lang für das ihm entgegengebrachte 
Vertrauen. Es gelte, das Vereinsleben im neuen Dorfge-
meinschaftshaus auch in Zukunft aufrecht zu erhalten. Der 
Versammlung wohnten auch die Markträte Stefan Prost 
sowie Franz Kreuzeder bei.  
 

 
Bild von vorne links: Anita Leipold (3. Bgm. Markt Mas-
sing), Max Gangkofer (Beisitzer), Elias Lang (Beisitzer), 
Simon Brunner (Sport- u. Gerätewart), Julia Leitner (Ju-
gendsprecherin), Monika Brunner (2. Schriftführerin), Anja 
Moser (1. Kassier), Tanja Nietschl (2. Kassier), Martina 
Brunner (Jugendleiterin), Benjamin Lang (1. Vorstand), 
Johannes Leitner (Beisitzer), Sebastian Beisl (2. Vor-
stand), Thomas Reithmeier (Beisitzer), Melanie Brunner 
(1. Schriftführerin) 
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Das Glück zum Klingen gebracht �± Konzerte  
voller musikalischer Glücksmomente  

 
�0�D�V�V�L�Q�J�����8�Q�W�H�U���G�H�P���0�R�W�W�R���Ä�*�O�•�F�N�V�V�D�F�K�H�³���S�U�l�V�H�Q�W�L�H�U�W�H���G�H�U��
Musikverein Massing e.V. am 22. und 23. November 2025 
sein Jahreskonzert in der festlich umgestalteten Massin-
ger Turnhalle. Über 550 Besucher und Besucherinnen lie-
ßen sich in ein abwechslungsreiches Programm voller mu-
sikalischer Glücksmomente entführen.   
Den Auftakt gestaltete das Jugendblasorchester unter der 
�/�H�L�W�X�Q�J�� �Y�R�Q�� �6�W�H�I�D�Q�� �7�U�D�J�H�U���� �0�L�W�� �G�H�P�� �0�D�U�V�F�K�� �Ä�'�H�U�� �O�X�V�W�L�J�H��
�:�L�Q�]�H�U�³���H�U�|�I�I�Q�H�W�H�Q���G�L�H���M�X�Q�J�H�Q���0�X�V�L�N�H�U�L�Q�Q�H�Q���X�Q�G���0�X�V�L�N�H�U��
schwungvoll das Konzert und sorgten gleich für gute 
Laune. Anschließend führten sie das P�X�E�O�L�N�X�P���P�L�W���Ä�/�X�F�N�\��
�/�D�G�\�³�� �L�Q�� �G�L�H�� �V�Z�L�Q�J�L�J�H�� �.�O�D�Q�J�Z�H�O�W�� �G�H�U�� �.�D�W�]�H�� �0�D�U�\���� �J�H�I�R�O�J�W��
�Y�R�Q���G�H�U���3�R�O�N�D���Ä�/�X�V�W�L�J�H���6�S�L�H�O�O�H�X�W�³�����E�H�Y�R�U���P�L�W���G�H�Q���Ä�+�L�J�K�O�L�J�K�W�V��
�I�U�R�P���0�D�U�\���3�R�S�S�L�Q�V�³���E�H�N�D�Q�Q�W�H���0�H�O�R�G�L�H�Q���D�X�V���G�H�P���)�L�O�P�N�O�D�V��
siker die Halle füllten. Einen fulminanten Abschluss bildete 
�Ä�+�D�S�S�\�³���Y�R�Q���3�K�D�U�U�H�O�O���:�L�O�O�L�D�P�V�����G�D�V���G�X�U�F�K���V�H�L�Q�H���H�L�Q�J�l�Q�J�L�J�H��
Melodie das Publikum mitriss.  
Nach den Begrüßungsworten von Vorstand Martin Atten-
berger führte Theresa Beinlich charmant und mit großem 
Gespür für das Motto durch das Programm. Passend dazu 
lud sie das Publikum zu einem kleinen Glücksspiel ein: 
�:�H�U���U�L�F�K�W�L�J���V�F�K�l�W�]�W�H�����Z�L�H���R�I�W���G�D�V���:�R�U�W���Ä�*�O�•�F�N�³���L�Q���L�K�U�H�U���0�R��
deration vorkam, gewann die erste Biermarke für das 
große Jubiläumsfest vom 5. bis 9. Mai 2027. Ein zusätzli-
cher Hingucker: Entlang der Hallenwände waren Fotos 
von persönlichen Glücksmomenten der MusikerInnen auf-
gehängt, die das Thema des Konzerts auf wundervolle 
Weise visualisierten.  
Nachdem das Jugendblasorchester unter tosendem Ap-
plaus verabschiedet wurde, nahm die Trachtenkapelle un-
ter der Leitung von Renate Bauer, Markus Zeiler und Ste-
fan Trager auf der Bühne Platz und entführte das Publikum 
weiter auf eine musikalische Reise durch verschiedenste 
Formen und Facetten von Glück und Unglück. Mit dem 
�Ä�.�D�L�V�H�U�L�Q���6�L�V�V�L-�0�D�U�V�F�K�³���Z�X�U�G�H���V�R�J�O�H�L�F�K���H�L�Q�H���E�H�N�D�Q�Q�W�H���0�H��
lodie zu Ehren der österreichischen Kaiserin Elisabeth le-
�E�H�Q�G�L�J���� �'�D�U�D�X�I�� �I�R�O�J�W�H���G�H�U���.�O�D�V�V�L�N�H�U���Ä�$�X�V���%�|�K�P�H�Q���N�R�P�P�W��
die Musik, sie ist der �6�F�K�O�•�V�V�H�O���]�X�P���*�O�•�F�N�³�����E�H�L���G�H�P���5�H��
nate Bauer und Thomas Hauke stimmlich verzauberten. 
Bekannt wurde dieses Stück durch Ernst Mosch, der kürz-
lich seinen 100. Geburtstag gefeiert hätte und maßgeblich 
daran beteiligt war, die traditionelle Blasmusik zu weltwei-
t�H�P���5�X�K�P���]�X���I�•�K�U�H�Q�����'�L�H���3�R�O�N�D���Ä�*�O�•�F�N�V�H�O�L�J�N�H�L�W�³���V�H�W�]�W�H���G�L�H��
Reise fort und vermittelte mit ihren weich gesetzten Melo-
diebögen den Zustand reiner Freude und Lebenslust auf 
unnachahmliche Weise. Einen kurzen Abstecher nach 
Osteuropa, genauer gesagt nach Ungarn, unternahmen 
die MusikerInnen zum Abschluss des ersten Konzertteils 
�P�L�W���G�H�Q���W�H�P�S�H�U�D�P�H�Q�W�Y�R�O�O�H�Q���.�O�l�Q�J�H�Q���G�H�V���Ä�3�X�V�]�W�D���=�D�X�E�H�U�³���� 
Mit einem wahren musikalischen Kraftakt wurden die Zu-
�K�|�U�H�U�,�Q�Q�H�Q���Q�D�F�K���G�H�U���3�D�X�V�H���E�H�J�U�•�‰�W�����&�D�U�O���2�U�I�I�V���Ä�&�D�U�P�L�Q�D��
�%�X�U�D�Q�D�³���H�Q�W�I�D�O�W�H�W�H���P�l�F�K�W�L�J�H���X�Q�G��dramatische Klangwelten 
rund um die Schicksalsgöttin Fortuna. Die Musik zog das 
Publikum hinein in eine Atmosphäre voller Spannung und 
Energie und erinnerte eindrucksvoll daran, wie unbestän-
dig das Glück sein kann. Anschließend verwandelte sich 
�G�L�H���6�W�L�P�P�X�Q�J���L�Q���]�D�U�W�H���/�H�L�F�K�W�L�J�N�H�L�W�����'�H�U���Ä�'�R�U�Q�U�|�V�F�K�H�Q-Wal-
�]�H�U�³���I�•�K�U�W�H���G�L�H���=�X�K�|�U�H�U�,�Q�Q�H�Q���L�Q���H�L�Q�H���Y�H�U�W�U�l�X�P�W�H���0�l�U�F�K�H�Q��
welt und ließ das Glück der Prinzessin durch den Kuss des 
Prinzen lebendig werden. Von dort aus ging es weiter in 

�G�L�H���E�H�H�L�Q�G�U�X�F�N�H�Q�G�H���%�H�U�J�Z�H�O�W���G�H�U���6�F�K�Z�H�L�]�H�U���$�O�S�H�Q�����Ä�(�L�J�H�U��
�± �$�� �-�R�X�U�Q�H�\�� �W�R�� �W�K�H�� �6�X�P�P�L�W�³�� �H�U�]�l�K�O�W�� �Y�R�Q�� �G�H�Q�� �7�U�D�J�|�G�L�H�Q��
aber auch den Triumphen an der Eiger-Nordwand und er-
innert daran, dass Glück und Unglück oft näher aneinan-
der liegen, als man denkt. Nach dem eindrucksvollen Auf-
stieg auf den Eiger ging die Reise weiter nach Irland, dem 
Land des Glücks, der Kobolde und des Kleeblatts. Eben 
dieses Gefühl der Lebensfreude spiegelte sich in den 
�V�F�K�Z�X�Q�J�Y�R�O�O�H�Q�����D�E�H�U���D�X�F�K���L�Q���G�H�Q���O�H�L�V�H�Q���0�H�O�R�G�L�H�Q���L�Q���Ä�/�R�U�G��
�7�X�O�O�D�P�R�U�H�³���Z�L�G�H�U�����0�L�W���Ä�-�D�P�H�V���/�D�V�W���*�R�O�G�H�Q���+�L�W�V�³���I�•�K�U�W�H���G�L�H��
Trachtenkapelle auf eine weitere Etappe der Glücksreise. 
Die mitreißenden Rhythmen und der unverwechselbare 
�Ä�+�D�S�S�\�� �6�R�X�Q�G�³�� �G�H�V�� �E�H�U�•�K�P�W�H�Q�� �0�X�V�L�N�H�U�V�� �X�Q�G�� �.�R�P�S�R�Q�L�V��
ten James Last luden zum Mitwippen und Klatschen ein. 
Für Spannung und Dramatik sorgten zum Schluss die Ja-
mes-Bond-Filmmelodien. Unterschiedliche Titel erinner-
ten an legendäre Abenteuer des Geheimagenten und an 
sein Glück im Spiel sowie in der Liebe und ließen das Pub-
likum die Action und den Nervenkitzel beinah hautnah mit-
erleben.  
Dank tobender Applausstürme und Standing Ovations war 
die Reise durch die verschiedenen Facetten von Glück 
noch nicht ganz zu Ende. Die erste Zugabe, der Marsch 
�Ä�*�O�•�F�N���D�X�I�³�����O�H�L�W�H�W�H���G�H�Q���$�E�V�F�K�O�X�V�V���H�L�Q�����E�H�L���G�H�P���G�L�H���M�X�Q�J�H�Q��
MusikerInnen des Jugendblasorchesters mit flackernden 
Lichtern erneut die Bühne betraten. Abschließend sang 
Thomas Hauke begleitet von den insgesamt mehr als 80 
MusikerInnen aus Trachtenkapelle und Jugendblasor-
�F�K�H�V�W�H�U�� �G�D�V�� �6�W�•�F�N�� �Ä�*�O�•�F�N�³�� �Y�R�Q�� �G�H�U�� �6�F�K�Z�H�L�]�H�U�� �%�D�Q�G��
�Ä�)�l�D�V�F�K�W�E�l�Q�N�O�H�U�³�� �X�Q�G�� �Y�H�U�D�E�V�F�K�L�H�G�Hte das Publikum pas-
�V�H�Q�G���P�L�W���G�H�Q���:�R�U�W�H�Q�����Ä�*�O�•�F�N�O�L�F�K���P�X�V�V���P�D�Q���H�L�Q�I�D�F�K���V�H�L�Q���³ 
Im Rahmen des Konzertwochenendes durften viele Musi-
kerInnen geehrt werden: Anton Berghammer jun., Stefan 
Schmid, Christian Sörgel und Maria Trager. Alle haben 
das silberne Leistungsabzeichen erfolgreich bestanden, 
Anton Berghammer jun. sogar zusätzlich noch das Bron-
zene am Zweitinstrument. 
Zum Abschluss dankte die Trachtenkapelle allen, die zum 
Gelingen des Konzerts beigetragen haben �± sei es Eltern 
oder Freunde, die für die Verpflegung sorgten, oder alle 
HelferInnen, die beim Auf- und Abbau tatkräftig unterstütz-
ten.  
Der Musikverein Massing e.V. darf auf ein erfolgreiches 
Konzertwochenende zurückblicken und freut sich schon 
darauf, bald wieder zu musikalischen Highlights wie der 
Abendserenade am 14. März 2026 einladen zu dürfen. 
 

 
Jahreskonzert des Musikvereins (Bild von Albert Hüttner) 
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Die 
Freiwillige Feuerwehr Massing  

sammelt am 
      17.01.2026 ab 9:00 Uhr 

innerhalb des Ortsbereichs Massing 
Christbäume ein. Diese müssen abgeschmückt 
und unbehandelt sein und gut sichtbar in der  
Einfahrt stehen, gegen eine freiwillige Spende 

in einem Kuvert am Baum befestigt.   
 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung.  
Ihre FF Massing 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

am 28.02. und 01.03.26  
Weitere Informationen folgen im  

nächsten Rathausjournal!  
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Herbstversammlung 2025  
Gartenbauverein Massing  

 
Resi Ott, die 1. Vorsitzende, begrüßte alle Anwesenden.  
 
Als erster Punkt des Abends hielt Kreisfachberater Bernd 
Hofbauer einen aufschlussreichen und interessanten Vor-
�W�U�D�J�� �•�E�H�U�� �Ä�=�L�H�U�J�H�K�|�O�]�H�� �U�L�F�K�W�L�J�� �V�F�K�Q�H�L�G�H�Q�³���� �(�U�� �L�Q�I�R�U�P�L�H�U�W�H��
über die Grundregeln beim Pflanz- und Erhaltungsschnitt, 
der Verjüngung und den �Ä�D�X�I�� �6�W�R�F�N���V�H�W�]�H�Q�³�� �E�H�L�P�� �6�F�K�Q�L�W�W��
von Blüh-Sträuchern, Rosen, Kletterpflanzen und Laub-
bäumen wie die richtige Jahreszeit, den Ansatz der Schere 
und das passende Werkzeug. 
 
Willi Ertl, der Vereinsfotograf, zeigte anschließend Bilder 
von Wasserstellen im Garten, welche er im Laufe des Jah-
res im Gemeindebereich fotografierte �± von größeren Tei-
chen, Quellsteinen bis zu kleineren Wasserschalen. Kom-
mentiert wurde die Bilderreihe von 2. Vorsitzender Hilde 
Gangkofer. Elf Besitzer der gezeigten Wasserstellen er-
hielten als Anerkennung eine Urkunde und eine Vogel-
tränke aus Keramik zur Bereicherung Ihrer Gartenanlage.  
Die Vorsitzende bat, bei zukünftigen Wettbewerben sich 
wieder zahlreich bei Willi Ertl wegen Fotos zu melden oder 
eigene Fotos an den Gartenbauvereinsfotografen zu schi-
cken, um wieder ausreichend Wettbewerbsteilnehmer zu 
erreichen. 
 
Bei der alljährlichen Tombola gab es wieder sehr viele 
schöne und nützliche Preise, u.a. zahlreiche schöne von 
den Damen um Resi Ott gebundene Kränze zu gewinnen, 
so dass alle Besucher meist zahlreiche Preise mit nach 
Hause nehmen konnten. 
 
�=�Z�L�V�F�K�H�Q�G�X�U�F�K�� �Z�X�U�G�H�� �G�D�V�� �E�H�O�L�H�E�W�H�� �Ä�*�D�U�W�H�Q�E�O�D�W�W�O�³�� �Y�R�Q�� 
Anneliese Männer unter den Anwesenden verteilt. 
 
Resi Ott verabschiedete sich am Ende und gab bekannt, 
dass der zweitägige Vereinsausflug vom 18. bis 19. Juli 
2026 in die Wachau führt. Sie bat um Anmeldung �± auch 
von Nichtmitgliedern �± bis Anfang Januar 2026. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Vorstandschaft mit den anwesenden Preisträgern (von 
links): Bernd Hofbauer, 1. Vorsitzende Resi Ott, Katja 
Stummer, Hildegard Peterlik, Christa Leitl, Willi Ertl, Hilde 
Kaltenegger, Hannelore Kirchstetter, Marianne Hinter, Re-
nate Obermeier, Kristin Strobl, Angelika Würger, 2. Bür-
germeister Georg Obermeier, 2. Vorsitzende Hilde Gang-
kofer. Nicht anwesend war Andrea Lude. 
 

 
Bernd Hofbauer mit Resi Ott, 1. Vorsitzender 
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Massinger Weihnachtsmarkt  
 
In der Adventszeit hat der Massinger Weihnachtsmarkt 
seinen festen Platz. Den Massingern und vielen aus dem 
Umland würde die Einstimmung auf Weihnachten auf 
Massings Marktplatz sicher fehlen. 
Schon beim Betreten von Massings guter Stube, fielen 
den Besuchern die schön dekorierten Stände ins Auge. 
Gleich neben den Reidl-Figuren, für viele Kinder auch 
Spielplatz, hatte die Kindertagesstätte St. Michael ihren 
�Ä�J�U�•�Q�H�Q�³���6�W�D�Q�G�����:�H�U���Q�R�F�K���$�G�Y�H�Q�W�V�N�U�l�Q�]�H���R�G�H�U���Z�H�L�K�Q�D�F�K�W��
liche Deko benötigte, war hier genau richtig. 
Sicher genossen die eine oder der andere Besucherin 
oder Besucher die unterschiedlichsten Düfte, die aus den 
Küchen der einzelnen Stände durch den Marktplatz zo-
gen. Ob deftiges oder süßes, für jeden Hunger war etwas 
Passendes dabei. 
Pünktlich um 15.00 Uhr übernahm IGEMA-Vorstand Jo-
hannes Hüttner die Begrüßung und eröffnete den Massin-
ger Weihnachtsmarkt offiziell. 
Um die kleine Bühne am Fuße der Rathaustreppen hatten 
sich schon jede Menge Besucher eingefunden. Unter 
ihnen Eltern und Großeltern, die auf den Auftritt der Kleins-
ten aus dem Massinger Kindergarten warteten. 
�0�L�W���/�L�H�G�H�U�Q���X�Q�G���G�H�P���6�S�L�H�O���Ä�$�I�U�H�P�V���6�W�L�H�I�H�O���± eine Nikolaus-
�O�H�J�H�Q�G�H�³���I�•�K�U�W�H�Q���G�L�H���.�L�Q�G�H�U���H�L�Q���6�W�•�F�N���D�X�V���G�H�P���/�H�E�H�Q���G�H�V��
Hl. Nikolaus auf, welches mit Afrem einen kleinen armen 
Jungen als Hauptperson hatte. 
Im Anschluss warteten die Kinder gespannt auf den ersten 
Besuch des Nikolaus. In dieser Rolle äußerst erprobt, be-
wies Norbert Obermeier auch in diesem Jahr, dass er der 
�Ä�J�H�E�R�U�H�Q�H�³���1�L�N�R�O�D�X�V���L�V�W�����)�•�U���G�L�H���.�L�Q�G�H�U���J�D�E���H�V���Q�H�E�H�Q���G�H�Q��
netten Worten auch Schokonikoläuse. 
Das Kinderprogramm wurde vom Waldkindergarten mit 
�G�H�P���6�F�K�D�W�W�H�Q�V�S�L�H�O���Ä�7�R�P�W�H���7�X�P�P�H�O�W�U�R�W�W�³���I�R�U�W�J�H�I�•�K�U�W�� 
Mit Einbruch der Dunkelheit konnten die Organisatoren mit 
dem Besuch vollumfänglich zufrieden sein. 
Richtig eng wurde es um 17.00 Uhr mit der Ankündigung 
der Tanzvorführung vom TZ Büttner, Massing. Mit drei 
Tanzeinlagen zu bekannten modernen Weihnachtsmelo-
dien begeisterten die kleinen und jungen Tänzerinnen die 
Besucher. Den Anfang machten kleine Bäcker zum Lied 
�Ä�,�Q���G�H�U���:�H�L�K�Q�D�F�K�W�V�E�l�F�N�H�U�H�L�³�� 
Bis auf den letzten Platz besetzt war die Marktkapelle an 
beiden Tagen zu den Konzerten der Massinger KlangArt 
unter der Leitung von Petra Grimme sowie am Sonntag 
beim Männerchor unter Leitung von Anton Grötzinger. 
Der Männerchor stimmte die Besucher in der Marktkapelle 
�P�L�W���G�H�P���Ä�-�H�W�]�W���I�D�Q�J�H�Q���Z�L�U���]�X���6�L�Q�J�H�Q���D�Q�³���D�X�I���G�L�H���E�H�V�L�Q�Q�O�L�F�K�H��
halbe Stunde ein. Mit verschiedenen Weisen aus dem Al-
penraum, drei Marienliedern und dem Adventsjodler be-
wiesen Chor und Marktkapelle, dass beide im Einklang 
bestens zur besinnlichen Einstimmung auf Weihnachten 
beitragen können. 
Gut besucht waren auch die Weihnachtslesungen für Kin-
der in der Bücherei. Marlene Limbacher entführte die Kin-
�G�H�U�� �P�L�W�� �*�H�V�F�K�L�F�K�W�H�Q�� �Z�L�H�� �Ä�=�X�U�� �:�H�L�K�Q�D�F�K�W�V�]�H�L�W�� �P�L�W�W�H�Q�� �G�U�L�Q��
�P�L�W���(�V�H�O���)�L�Q�Q�³���L�Q���H�L�Q�H���E�X�Q�W�H�����I�U�|�K�O�L�F�K�H���0�l�U�F�K�H�Q�Z�H�O�W�� 
Mit einem BayernLos oder Los aus der Tombola der  
IGEMA konnten jeder sein Glück versuchen. Reichte es 
nur für Nieten, so gab es als kleinen Trost einen Schoko- 
Nikolaus.  

Besucher wie Veranstalter konnten mit den beiden Tagen 
vollauf zufrieden sein. Der IGEMA sicher auch Ansporn, 
die lange Tradition auch im kommenden Jahr fortzuführen. 

 
 
 
 
 

Christbaum -Schmücken im Rathaus:  
Gemeindekindergarten Oberdietfurt sorgt für  

weihnachtliche Stimmung  
 

Im Rathaus der Gemeinde zog vorweihnachtliche Stim-
mung ein, denn die Kinder aus dem Gemeindekindergar-
ten besuchte die Gemeindeverwaltung um den Christ-
baum im Eingangsbereich festlich zu schmücken. Mit 
selbstgebasteltem Christbaumschmuck machten sich die 
Kinder begeistert ans Werk und verwandelten den noch 
ungeschmückten Baum zu einem wunderschönen Christ-
baum. Der festlich geschmückte Christbaum kann wäh-
rend der Öffnungszeiten im Rathaus bestaunt werden und 
stimmt Besucherinnen und Besucher auf die Weihnachts-
zeit ein.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Veronika Hahn, Hannelore Greilmeier, Vivian Müller,  
Julia Gruber mit den Schulanfänger Oberdietfurt  
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Nikolausbesuch im Gemeindekindergarten und 

Krippe Oberdietfurt  
Nach Tagen der Vorbereitung war es nun endlich soweit 
und der Hl. Nikolaus besuchte die Kinder der Einrichtung. 
In den jeweiligen Gruppen wurde der Nikolaus von den 
Kindern mit einem Lied begrüßt. Aus seinem goldenen 
Buch richtete der hl. Mann das Wort an die Mädchen und 
Jungen, die gespannt zuhörten. Um dem Nikolaus eine zu-
sätzliche Freude zu bereiten, trugen die Kinder noch ein 
Fingerspiel vor. Zur Belohnung überreichte der Niklaus an 
jedes Kind eine gefüllte Socke. Nachdem der Bischofstab 
wieder an St. Nikolaus übergeben wurde, verabschiedeten 
�V�L�F�K���G�L�H���.�L�Q�G�H�U���P�L�W���G�H�P���$�G�Y�H�Q�W�V�O�L�H�G���Ä�:�L�Q�W�H�U�V�]�H�L�W�����N�D�O�W�H���=�H�L�W��
�«�� �³���� �,�Q�� �G�Hr Kinderkrippe blickte der Nikolaus durch das 
Fenster in den Gruppenraum, die ganz Mutigen holten 
sich dann ihre Socke beim Nikolaus ab und für die nicht 
ganz so mutigen Kinder wurde das Geschenk vor der 
Gruppentüre abgelegt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Nikolaus besucht die gelbe Gruppe  
 

St. Martin in der Mutter -Kind -Gruppe  
Oberdietfurt  

 

 
Auch in der Mutter Kind Gruppe Oberdietfurt wurde Mitte 
November Sankt Martin gefeiert.  
Die Kinder durften dabei in die Rolle des Sankt Martin 
schlüpfen und in einem roten Mantel auf einem 

Steckenpferd reiten, um den Mantel anschließend zu tei-
len. Dies bereitete allen Kindern große Freude. Natürlich 
wurden auch die selbst gebastelten Laternen zum Leuch-
ten gebracht, um zum Abschluss gemeinsam das Martins-
lied zu singen.  
 
Nikolaus in der Mutter -Kind -Gruppe Oberdietfurt  

 

 
 
Während dem wöchentlichen Treffen überraschte der Hei-
lige Nikolaus die Kinder, der seinen Sack vor der Tür ab-
gelegt hatte.  
Die Kinder trugen ihn mit vereinten Kräften herein. Alle wa-
ren ganz aufgeregt, als sie einen Brief vom Nikolaus und 
für jeden ein kleines Geschenk mit Obst, Nüssen, Schoko-
lade und einem kleinen Buch auspacken durften. Für die 
anschließende kleine Nikolausfeier haben die Mütter 
Würstl, Kinderpunsch und Plätzchen mitgebracht, die sich 
die Kinder gerne schmecken ließen. 

 
 

 
EINLADUNG ZUM REHESSEN 

DER JAGDGENOSSENSCHAFT 
MASSING 

 
Die Jagdgenossenschaft Massing lädt 
traditionell alle Jagdgenossen am Mon-
tag, den 5. Januar 2026, um 19.30 Uhr, 

ins Gasthaus Rupertuskeller zum 
Rehessen ein. 

 
Jagdgenossenschaft Massing 
Die Vorstandschaft 
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Unterrichtsgang zur Feuerwehr:  
Ein spannender Blick hinter die Kulissen  

 
Am vergangenen Mittwoch 
unternahmen die Schüle-
rinnen und Schüler der 
Klasse 3 und der Kombi-
klasse 3/4 einen aufregen-
den Unterrichtsgang zur 
örtlichen Feuerwehr. Be-
reits zu Beginn wurden die 
Kinder herzlich empfangen 
und erhielten eine theoreti-
sche Einführung in die viel-
fältigen Aufgaben der Feu-
erwehr, sowie eine Führung 
durch die Feuerwehrwa-
che. 
 
Die Kinder stellten viele 
neugierige Fragen �± und 
bekamen ausführliche Ant-
�Z�R�U�W�H�Q�����9�R�Q���Ä�:�L�H���V�F�K�Z�H�U��
�L�V�W���H�L�Q�H���)�H�X�H�U�Z�H�K�U�D�X�V�U�•�V�W�X�Q�J�"�³���E�L�V���K�L�Q���]�X���Ä�:�L�H���O�D�Q�J�H��
�G�D�X�H�U�W���H�V���Y�R�P���$�Q�U�X�I���E�L�V���]�X�P���$�X�V�U�•�F�N�H�Q���G�H�U���)�H�X�H�U�Z�H�K�U�"�³��
blieb keine Frage unbeantwortet. 
 
Im Anschluss ging es in die Fahrzeughalle. Große Begeis-
terung lösten die drei größten Feuerwehrautos aus, die 
den Kindern präsentiert wurden. Neben der beeindrucken-
den Technik konnten sie auch das Zubehör kennenlernen 
�± von Schläuchen über Atemschutzgeräte bis hin zu hyd-
raulischem Werkzeug. Einige Geräte konnten sie sogar 
selbst ausprobieren, natürlich unter fachkundiger Anlei-
tung. 
 
Zum Abschluss erwartete die Kinder ein ganz besonderes 
Erlebnis: Sie durften in ein echtes Feuerwehrauto einstei-
gen. Mit strahlenden Augen nahmen sie auf den Sitzen 
Platz und stellten sich vor, wie es wäre, zu einem Einsatz 
auszurücken. 
 

 
 
 
 

Der Nikolaus kommt  
 
Am 5. Dezember herrschte große Aufregung bei den 
Schülerinnen und Schülern der ersten und zweiten Klas-
sen an der Berta-Hummel-Schule: Der Nikolaus hatte sei-
nen Besuch angekündigt! Mit seinem goldenen Buch und 
einem Sack voller Überraschungen machte er sich auf den 
Weg zu den Kindern. 
Gespannt lauschten diese, als der Nikolaus aus dem Gol-
denen Buch vorlas. Er lobte, was die Klassen bereits rich-
tig gut machen �± gleichzeitig erinnerte er aber daran, auf 
den Gängen leiser zu sein, nicht so laut zu schreien und 
vor allem im Unterricht mit dem Reden zu warten, bis man 
aufgerufen wurde. 
Auch die Kinder hatten sich gut auf den besonderen Be-
such vorbereitet: Es wurde das Gedicht Der Nikolaus 
klopft vorgetragen und einige Klassen erfreuten den heili-
gen Mann mit einem Lied. 
Dieser beschenkte zum Abschluss alle Kinder mit einem 
echten Schokoladennikolaus, traditionell mit Mitra und 
Stab. Finanziert wurde diese besondere Überraschung 
vom Elternbeirat. Hierfür ein ganz herzliches Dankeschön! 

 
 

Adventsfrühstück  
 
In der Adventszeit fand an der Berta-Hummel-Schule er-
neut das mittlerweile fast schon traditionelle Adventsfrüh-
stück für die ehrenamtlichen Helfer statt. 
 
Besonders hervorgehoben wurden dabei die Lesepatin-
nen, die jede Woche mit großem Engagement ihre Zeit in 
die Leseförderung von Schülerinnen und Schülern inves-
tieren. Schulleiterin Dagmar Rottbauer und Gudrun Heu-
wieser, Lesebeauftragte der Schule, nutzen das Advents-
frühstück, um den Ehrenamtlichen ihren herzlichen Dank 
auszusprechen. Die Lesepatenstunden sind ein wertvoller 
Beitrag zur Entwicklung der Kinder und werden von der 
gesamten Schulgemeinschaft sehr geschätzt. 
 
Im Anschluss dankte die Schulleiterin dem engagierten 
Frühstücksteam des Schlaumeier -Vereins . Jeden Don-
nerstag sorgen diese Ehrenamtlichen dafür, dass eine 
Klasse mit ihrer Lehrkraft zu einem gemeinsamen Früh-
stück eingeladen wird. Damit tragen sie nicht nur zum leib-
lichen Wohl der Kinder bei, sondern stärken auch das Ge-
meinschaftsgefühl innerhalb der Klassen und der ganzen 
Schule. 
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Das Adventsfrühstück zeigte einmal mehr, wie bedeutsam 
ehrenamtliche Unterstützung und Zusammenarbeit für das 
Schulleben sind. 

 
 

 
 

 
Karate -Schnupperstunden an unserer  

Grundschule  
 
Anfang Dezember durften sich alle sieben Klassen der 
Berta-Hummel-Grundschule über besonderen Besuch 
freuen: Karate Altinger war zu Gast und bot für jede 
Klasse eine spannende Karate-Schnupperstunde an. 
Mit viel Freude und Neugier probierten die Kinder erste 
grundlegende Techniken aus. Sie lernten einfache Bewe-
gungen zur Selbstverteidigung kennen und erfuhren, wie 
wichtig Aufmerksamkeit, Respekt und Körperhaltung im 
Karate sind. Neben den Übungen standen auch ab-
wechslungsreiche Spiele auf dem Programm, die Bewe-
gung, Reaktion und Teamgeist förderten. 
Die Schülerinnen und Schüler waren begeistert und 
machten mit großem Eifer mit. Viele Kinder zeigten ech-
tes Interesse daran, noch mehr über die Sportart zu er-
fahren. 
Als Geschenk bekam im Anschluss jedes Kind eine Teil-
�Q�D�K�P�H�X�U�N�X�Q�G�H���X�Q�G���H�L�Q�H�Q���*�X�W�V�F�K�H�L�Q���I�•�U�����[���0�D�O���Ä�6�F�K�Q�X�S��
�S�H�U�Q�³���� 
Wir bedanken uns herzlich bei Karate Altinger für den en-
gagierten Einsatz und die tollen Einblicke in die Welt des 
Karate! 

 
 

Vorlesewettbewerb der 6. Klasse  
 
Der Vorlesewettbewerb 
der 6. Klasse am 
03.12.2025 stellte die Le-
sefreude unserer Schüler 
wieder einmal unter Be-
weis.  
Christian Chiorean 
konnte den Wettbewerb 
für sich entscheiden, da 
er die Zuhörer der 5. und 
6. Klasse mit einem le-
bendigen Vortrag aus 
�G�H�P�� �%�X�F�K�� �Ä�:�R�U�V�W�� �Z�H�H�N��
�H�Y�H�U�� ���0�R�Q�W�D�J���³�� �Y�R�Q�� �0�D�W�W��
Cosgrove in seinen Bann zog. Auch beim Vorlesen einer 
�X�Q�E�H�N�D�Q�Q�W�H�Q�� �7�H�[�W�V�W�H�O�O�H�� �D�X�V�� �Ä�7�L�Q�W�H�Q�K�H�U�]�³�� �Y�R�Q�� �&�R�U�Q�H�O�L�D��
Funke konnte er die Jury, bestehend aus dem Schüler-
sprecher Michael Nöhmeier, der Leiterin der Pfarr- und 
Gemeindebücherei Anita Dechantsreiter , der Elternbeirä-
tin Monika Wald und der Lehrkraft Marlene Limbacher 
überzeugen. 
Schulleiterin Dagmar Rottbauer gratulierte unserem 
Schulsieger Christian und den weiteren Teilnehmern Va-
lentino Coppola, Lukas Käsmeier, Gabriela Gherman und 
Lara Bogner, die sich alle zur Belohnung ein Buch aussu-
chen durften. 

 
Von links nach rechts: Lehrerin Nicole Mayerhofer, Anita  
Dechantsreiter, Lukas Käsmeier, Michael Nöhmeier, Christian  
Chiorean, Monika Wald, Valentino Coppola, Lara Bogner,  
Gabriela Gherman, Rektorin Dagmar Rottbauer 
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Liebe Seniorinnen, liebe Senioren,  
 
und wieder ist ein Jahr vergangen!  
Hoffentlich war Ihr Jahr mit vielen schönen Eindrücken 
und Erlebnissen bereichert. Als Seniorenbeauftragter 
konnte ich wieder eine ganze Reihe von Beratungsgesprä-
chen führen und hoffe, auch in den meisten Fällen gehol-
fen zu haben. Unser Sozialsystem ist ja auch ziemlich 
schwierig. Auch als Mitglied im Bayerischen Landessenio-
renrat konnte ich die Interessen der Senioren gut vertre-
ten. Die "alten" Filme auf der Internetseite werden sehr gut 
�E�H�V�X�F�K�W�� �X�Q�G�� �L�F�K�� �K�D�E�H���M�H�W�]�W���Z�L�H�G�H�U���I�•�U�� �•�E�H�U������������ �¼���)�L�O�P�H��
digitalisieren lassen. 
Ich hoffe, beim Ansehen werden wieder schöne Erinne-
rungen wach. Die angebotenen Informationsfahrten wa-
ren meist schon sehr früh ausgebucht und konnten "den 
Horizont" erweitern.  
Für 2026 wünsche ich Ihnen viele schöne Eindrücke und 
Erlebnisse, vorallem aber eine gute Gesundheit!  
Herzliche Grüße 
Lothar Müller 
Seniorenbeauftragter Massing 

 
Sachliche Politik und schnelle Autos  

 
Zu einer besonderen Fahrt startete wieder ein voll besetz-
ter Bus der KEB RIS unter Leitung von Lothar Müller nach 
München. Erstes Ziel war der Bayerische Landtag. Auf 
Einladung des Bayerischen Landtagsamtes wurde der 
Bayerische Landtag im Maximilianeum besucht. Im Maxi-
milianeum bekamen die Besucher in Form eines Filmes 
zunächst einen Überblick über die Aufgaben des Parla-
ments. Danach folgte ein Rundgang durch das Gebäude, 
bei dem die Geschichte des Gebäudes und auch die gro-
ßen Gemälde der Gemäldegalerie erklärt wurden. Und bei 
Einladungen durch das Landtagsamt ist es üblich, dass 
die Stimmkreisabgeordneten über den Besuch der Gruppe 
informiert und zu einer Diskussionsrunde eingeladen wer-
den. Im Plenarsaal stellten sich dann die Abgeordnete Mia 
Goller aus Diepoltskirchen von den Grünen und Oskar 
Atzinger aus Passau von der AFD den Fragen der Besu-
cher. Und die Rottaler scheuten sich nicht, viele Fragen zu 
den verschiedensten Themen zu stellen. Breiten Raum 
nahm natürlich die Rentenpolitik ein - obwohl dies ein Bun-
desthema ist - aber auch die Krankenhausreform und die 
Sorge um die heimischen Krankenhäuser kam zur Spra-
che. Naturschutz, Wald der Zukunft und Umweltgedanken 
sowie Förderung von Biogasanlagen wurden diskutiert, 
genauso, wie die notwendige Elektrifizierung der Bahn-
strecke nach Simbach. Lothar Müller zeigte sich erfreut, 
dass die CSU im Landtag sich dafür einsetzt, den Dialekt 
als Teil unserer Alltagskultur und Identität wieder in aller 
Munde zu bringen. Besorgt dagegen zeigt er sich, dass 
der Bayerische Rundfunk Volksmusiksendungen kürzen 
möchte und er bat die Landtagsabgeordneten Mia Goller 
und Oskar Atzinger sich bei den Rundfunkräten ihrer Frak-
tion für den Erhalt der Volksmusik im BR einzusetzen. 
Beide Abgeordnete bemühten sich, die vielen Fragen zu 
beantworten und freuten sich über das große Interesse 
der Besuchergruppe. Dann ging es in den großen Spei-
sesaal des Maximilianeums wo eine feine Suppe und ein 
sehr guter Schweinebraten zum Abschied warteten. 
Weiter ging es dann nach Freimann wo seit 2021 in der 
ehemaligen Lokomotivwerkstatt der Bahn die Erlebniswelt 
"Motorworld" angesiedelt ist. Die Motorworld atmet Ge-
schichte, und dies in vielerlei Hinsicht. Aufgeteilt in zwei 
Gruppen und begleitet jeweils von einer fachkundigen 
Führung kann man in den denkmalgeschützten Hallen au-
tomobile Schätze entdecken. Man sah Oldtimer, aber 
auch Neuwagen verschiedener Automarken der exklusi-
ven Luxusklassen. Sogar der BMW von Elvis Presley oder 
der Rolls-Royce von Muhammed Ali sind ausgestellt. Über 
1 Stunde dauerten die Führungen, bei denen man auch 
Autos sah, die über 1 Million Euros kosten und so mancher 
Besucher fragte sich - braucht man die? Danach stärkte 
man sich noch in einem der vielen Cafes in der Motorworld 
und trat dann mit vielen neuen Eindrücken die Heimreise 
an.  
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Foto: Reiseleiter Lothar Müller vorne Mitte und  
li. dahinter MdL Mia Goller    

 
Von der Dampflok zum Rennauto -  

vom Hochrad zum ICE  
 
Die monatliche Museumsfahrt unter Leitung von Lothar 
Müller führte diesmal in das Verkehrsmuseum in den his-
torischen Messehallen auf der Theresienhöhe in Mün-
chen. Da die Teilnehmerzahl bei Museumsbesuchen mit 
Führung begrenzt ist, fuhr die Gruppe bequem und auch 
pünktlich mit dem Zug nach München. Am Eingang des 
Verkehrsmuseums begrüßte Dr. Wolfram Wach die Gäste 
und stellte zunächst das Museum vor, das seit 2003 eine 
Außenstelle des Deutschen Museums ist. In der ersten 
Halle wird die Geschichte des Landverkehrs dargestellt. 
Von den reiselustigen Römern mit ihren Kutschen bis hin 
zum modernen ICE. Die Pferdebahn "Hanibal" als erste 
kontinentale Eisenbahn, der Schnellzugdampflokomotive 
S 3/6 mit Post- und Speisewagen oder eine Schweizer 
Zahnradbahn, aber auch einen Panoramabus von Käs-
bohrer Setra konnte man aus der Nähe voll begutachten. 
Ein Kutschensimulator wurde extra für die Rottaler akti-
viert, damit einige Besucher hautnah das Gefühl einer 
Pferdekutschenfahrt auf holprigen Straßen erleben konn-
ten. In der nächsten Halle ging es um Mobilität und Tech-
nik. Die Ausstellung spannt den Bogen von der Beschleu-
nigung auf eigenen Füßen mit Knochenschlittschuhen 
oder modernen Inlineskatens über die Entwicklung des 
Rad- und Motorsports. Interessant der Benz-Patentmotor-
wagen oder die Dampflok Puffing Billy die extra mit Druck-
luft für die Rottaler angetrieben wurde um die Technik bes-
ser sehen zu können. Auch die Entwicklung der Rennau-
tos konnte man verfolgen. Die nächste Halle zeigt den 
Straßenverkehr von der Gegenwart zurück in die Zeit um 
1900. Gezeigt werden öffentliche Verkehrsmittel wie Stra-
ßenbahnen und Busse. Aber auch Fahrräder, Autos wie 

VW Käfer, Goggomobil oder Messerschmitt Kabinenroller. 
Sogar Crashfahrzeuge werden gezeigt damit man sehen 
kann, wie ein Airbag funktioniert oder wie eine Rettungs-
kette abläuft. Am Schluss wurde dann noch ein selbstfah-
rendes Waymo-Auto gezeigt. Das Wahrnehmungssystem 
nutzt komplexe Daten, die von den fortschrittlichen Fahr-
zeugsensoren erfasst werden, und entschlüsselt mit Hilfe 
künstlicher lntelligenz, die Umgebung. Vom Fußgänger 
über Radfahrer und Fahrzeuge bis hin zu Baustellen und 
mehr. Es wird sogar auf Schilder und Signale wie Ampel-
farben reagiert. Viel wurde über die Zukunft des autono-
men Fahrens diskutiert. Und es erwies sich wieder als rich-
tig, dass eine Führung organisiert war, denn es wurden 
sehr viele Fragen gestellt, die von Dr. Wolfram Wach mit 
verständlichen Worten ausführlich beantwortet wurden. 
Die nächste Museumsfahrt mit Führung erfolgt am 4. Feb-
ruar 2026 ins Bayerische Nationalmuseum.  
 

 
Ein Teil der Rottaler Reisegruppe mit Museumsführer Dr. 
Wolfram Wach (2.v.links) vor einer Schnellzugdampfloko-
motive S 3/6 und einem ICE 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Terminplanung für den Massinger  
Seniorentreff im Januar 2026  

 

Treff-Lokal ist zu dieser Monatsversamm-
lung  

�Ä�%�H�L���&�K�U�L�V�W�L�D�Q�³�� 
Mittwoch, 7. Januar 2026, 14 Uhr, 

Monatstreffen 
(vorher Gelegenheit zum Mittagstisch) 
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HDG-Gesellschafterin Eva Ackermann und HDG Facility Mana-
ger Martin Petermeier nach dem Pflanzen der Rotbuche. 

 
HDG Bavaria stiftet neue Rotbuche am  

Jugendzentrum Massing  
 

Die HDG Bavaria GmbH aus Massing unterstreicht 
erneut ihre Verbundenheit mit der Region. Das Un-
ternehmen hat der Marktgemeinde Massing eine 
neue Rotbuche für das Gelände des Jugendzent-
rums gespendet. 
 
Die Neupflanzung war notwendig geworden, nach-
dem der alte Baum am Standort aus Sicherheitsbe-
denken aufgrund der Nähe zum angrenzenden Rad-
weg weichen musste. Eine frühere, von der Ge-
meinde durchgeführte Nachpflanzung, war leider 
nicht erfolgreich. Die Wahl fiel bewusst auf eine Rot-
buche. Diese heimische Baumart ist nicht nur ökolo-
gisch wertvoll, sondern auch für ihre extreme Lang-
lebigkeit bekannt �± Rotbuchen können bis zu 300 
Jahre und älter werden. 
 
Um die Gemeinde zu unterstützen und den Platz am 
�-�8�=�� �Z�L�H�G�H�U�� �]�X�� �E�H�J�U�•�Q�H�Q���� �V�S�U�D�Q�J�� �+�'�*�� �H�L�Q���� �Ä�8�Q�V�H�U��
Unternehmen, spezialisiert auf Holzheizungen und 
Wärmepumpen, setzt nicht nur auf nachhaltige 
Wärme, sondern auch auf lebendige Natur.  
 
Mit der Spende einer Rotbuche an unsere Gemeinde 
möchten wir ein Zeichen setzen, denn Bäume sind 
�Z�D�K�U�H���.�O�L�P�D�V�F�K�•�W�]�H�U�³�����H�U�N�O�l�U�W�H���(�Y�D���$�F�N�H�U�P�D�Q�Q�����*�H��
sellschafterin der HDG Bavaria GmbH. 
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Pfarr - und  Gemeinde-
bücherei  Massing  
JEDEN FREITAG BILDER-
BUCHKINO  
 

Nachmittags von ca. 16:30 �± ca. 17:00 Uhr öffnen wir un-
ser Vorlese-Kino für Kids.  
09.01.2026 Wie der Schneemann wieder lachen konnte 
16.01.2026 Die Vogelscheuche und der Schneemann 
23.01.2026 Emil im Schnee 
30.01.2026 Die kleine Spinne Widerlich �± Wundervolle 
Winterzeit 
 
 
 
 
 
 
 
 
Viele neue Bilderbücher warten darauf gehört, gesehen 
und vorgelesen zu werden. Mittels Dokumenten-Kamera 
werden die Seiten des Bilderbuches auf einen Fernseh-
bildschirm übertragen.  
Die Kinder nehmen auf kleinen Stühlen Platz, und sind 
mitten im Buch. Durch einen Raumteiler wird ein kleiner 
Teil der Bücherei während der Lesung abgegrenzt und 
so entsteht ein Mini-Kino. Der Büchereibetrieb läuft wäh-
rend dieser Zeit ungehindert weiter. Größere Kinder kön-
nen nicht nur die Bilder, sondern auch die Texte mitver-
folgen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ihr Büchereiteam 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jahresabschlussfeier 2025 der stela -Gruppe  
 
Die diesjährige Jahresabschlussfeier der stela-Gruppe 
fand am 28. November 2025 im festlich geschmückten 
Spirklhof in Bodenkirchen statt. Mit über 200 Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern, blickte die Geschäftsleitung um 
Thomas Laxhuber, Rainer Hettwer und Tobias Latein auf 
ein ereignisreiches Jahr zurück. 
In seiner Ansprache betonte Thomas Laxhuber, dass 
stela technologisch als Marktführer gelte, jede und jeder 
einzelne Mitarbeiter zum Erfolg beiträgt und nannte die 
neuesten Innovationen als Beispiel dafür.  Rainer Hett-
wer übernahm das Wort und ehrte zusammen mit Tobias 
Latein die Jubilare zur langjährigen Betriebszugehörig-
keit: 
10 Jahre:  Stefan Huber, Andreas Ehgartner, Martin Schi-
nagl, Lukas Obergrußberger, Christian Weinberger, 
Thomas Ortmaier, Heinz Schilhansl 
15 Jahre:  Bernhard Stummer, Gerald Lude, Rainer 
Maier, Martin Strell 
20 Jahre:  Josef Hausberger 
40 Jahre:  Peter Piller, Fritz Hüller 
45 Jahre:  Max Lohr 
Außerdem wurden die Azubis, die sich in diesem Jahr am 
Azubi-Projekt beteiligten, mit einem Geschenk und einer 
Urkunde geehrt. Das Azubi-Projekt war ein selbstgebau-
�W�H�U���Ä�(-�7�U�D�N�W�R�U�³���D�O�V���(�U�Z�H�L�W�H�U�X�Q�J���G�H�V���O�H�W�]�W�H�Q���3�U�R�M�H�N�W�V�����H�L�Q�H�U��
�Ä�0�L�Q�L-�0�8�)�³�����'�L�H�V�H�U���U�H�L�Q���H�O�H�N�W�U�L�Vche E-Traktor hatte sei-
nen ersten Einsatz auf der Berufswahl Rottal-Inn, auf die-
�V�H�U���G�D�V���*�H�I�l�K�U�W���V�D�P�W���Ä�0�L�Q�L-�0�8�)�³���H�L�Q���H�F�K�W�H�U���+�L�Q�J�X�F�N�H�U��
war. Neben einem 3-Gänge-Menü sorgte der Austausch 
unter den Kollegen für einen gelungenen Abend. Zum 
Abschluss sorgten die Azubis mit einem Auftritt für viele 
Lacher: Ein besonderer Jahresrückblick mit den lustigs-
ten Ereignissen des Jahres.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Öffnungszeiten der Bücherei:  
 
Dienstag:  18:00 Uhr bis 20:00 Uhr  
Mittwoch : 12:00 Uhr bis 14:00 Uhr  
Freitag:   10:00 Uhr bis 12:00 Uhr  

 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr  
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Pressemitteilung : Herbstlicher Ausflug ins  

Freilichtmuseum Massing  - BRK-Tagespflegen 
erleben lebendige Geschichte  

 
Eggenfelden/Gangkofen/Massing �± Einen ganz besonde-
ren und zugleich nostalgischen Ausflug organisierten  
Sophia Täubl, Leitung der beiden BRK-Tagespflegen in 
Eggenfelden und Gangkofen, sowie ihr Team für die Be-
sucherinnen und Besucher beider Einrichtungen. Bei 
strahlendem Herbstwetter machten sich die Gruppen �± be-
gleitet von Angehörigen und unterstützt vom Fahrdienst 
des Bayerischen Roten Kreuzes �± auf den Weg ins Frei-
lichtmuseum Massing.  
 
Um den Rundgang optimal zu gestalten, starteten die bei-
den Tagespflegegruppen an unterschiedlichen Punkten 
des weitläufigen Museumsgeländes. Während die Gäste 
aus Gangkofen ihren Rundweg am historischen Schuster-
öderhof begannen, startete die Eggenfeldener Gruppe am 
gegenüberliegenden Ende beim Heilmeierhof. Gemein-
sam erkundeten beide Gruppen anschließend die drei 
zentralen Bauernhöfe des Museums: den Schusteröder-
hof, den Kochhof sowie den Heilmeierhof. Jeder Hof bietet 
Einblicke in eine andere geschichtliche Epoche und ließ 
das frühere Leben am Land eindrucksvoll wiederaufleben. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Für strahlende Augen sorgten nicht nur die liebevoll erhal-
tenen Gebäude und ihre traditionellen Einrichtungen, son-
dern auch die tierischen Bewohner des Kochhofs. Gänse, 
Schweine und frei umherstreifende Katzen weckten bei 
vielen Teilnehmenden Erinnerungen an die eigene Kind-
heit. 
 
�(�L�Q���E�H�V�R�Q�G�H�U�H�U���+�|�K�H�S�X�Q�N�W���Z�D�U���G�D�V���W�U�D�G�L�W�L�R�Q�H�O�O�H���Ä�%�X�W�W�H�U�Q�³����
das vom Museumsbegleiter Klaus Weis in einer offenen 
Scheune des Schusteröderhofs demonstriert wurde. Wie 
in früheren Zeiten wurde die Butter in einem Holzfass ge-
schlagen �± eine Tätigkeit, die vielen der älteren Besucher 
noch bestens vertraut war. Mit sichtbarer Begeisterung 
teilten sie dabei Erlebnisse und Anekdoten aus ihrer Ju-
gend. Eine Teilnehmerin trug sogar ein gereimtes Kinder-
lied vor, das sie früher beim Buttern sang. 
 
Doch es blieb nicht beim Zuschauen: Besucherinnen, Be-
sucher, Angehörige und Mitarbeitende durften selbst Hand 
anlegen und das Buttern ausprobieren. Im Anschluss prä-
sentierte Klaus Weis das Ergebnis �± frische Buttermilch 
und ganz frisch geschlagene Butter, die traditionell in Holz-
modeln geformt wurde. Die anschließende Verkostung auf 
frisch gebackenem Bauernbrot aus eigener Produktion 
des Freilichtmuseums bildete den kulinarischen Abschluss 
des Ausflugs und begeisterte alle Beteiligten. 
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Zum Abschluss betont Tagespflegeleiterin Sophia Täubl 
�G�L�H���%�H�G�H�X�W�X�Q�J���V�R�O�F�K�H�U���$�N�W�L�Y�L�W�l�W�H�Q�����Ä�8�Q�V�H�U�H���$�X�I�J�D�E�H���L�Q���G�H�Q��
Tagespflegen ist es, die Menschen dabei zu unterstützen, 
möglichst lange in ihrer gewohnten Umgebung leben zu 
können. Dabei helfen gemeinsame Erlebnisse, schöne Er-
innerungen und soziale Teilhabe �± und genau das ermög-
�O�L�F�K�H�Q���Z�L�U���X�Q�W�H�U���D�Q�G�H�U�H�P���P�L�W���V�R�O�F�K�H�Q���$�X�V�I�O�•�J�H�Q���³�� 
 
Fotos & Text: Michael Schmidbauer  
 
Bildunterschrift Gruppenfoto:  

 
Die BRK-Tagespflegen Eggenfelden und Gangkofen besuchten 
zusammen mit Angehörigen bei schönstem Herbstwetter das 
Freilichtmuseum in Massing. 

 

 
Museumsbegleiter Klaus Weis brachte den Besuchern die Ge-
�K�H�L�P�Q�L�V�V�H���G�H�V���W�U�D�G�L�W�L�R�Q�H�O�O�H�Q���Ä�%�X�W�W�H�U�Q�V�³���Q�l�K�H�U�� 

 

 
Mitmachen wird hier großgeschrieben: Die Besucher durf-
ten �V�H�O�E�V�W���D�X�F�K���Ä�E�X�W�W�H�U�Q�³���Z�L�H���L�Q���L�K�U�H�U���-�X�J�H�Q�G�� 

 
Das Ergebnis des Butterns wurde mitsamt einem leckeren 
Bauerbrot aus der traditionellen Herstellung des Freilicht-
museums verspeist. 
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Skiprogramm der Sparte Ski der SV Eintracht Oberdietfurt  
 
Die Sparte Ski der SV Eintracht Oberdietfurt hat für die bevorstehende Skisaison 2025/2026 
wieder ein ansprechendes Skiprogramm zu bieten. Das Angebot richtet sich nicht nur an 
Vereinsmitglieder, sondern an alle begeisterten Skifahrer. 
 
Auftakt  ist am Montag, 5. Januar 2026  mit einer Tagesfahrt nach Maria Alm  �± einem Ski-
gebiet, das im Herzen des Salzburger Landes liegt und Teil der weitläufigen Skiregion Hoch-
könig ist.  
Nach längerer Pause wird am Samstag, 17. Januar 2026  wieder eine Fahrt zum Nachtro-
deln am Hochwurzen  angeboten. Die 7 km lange Rodelbahn ist abends beleuchtet. Die be-
leuchteten Skipisten ermöglich auch dem Skifahrer, nach Einbruch der Dunkelheit sicher die 
Abfahrten genießen zu können. 
Gemeinsam  mit der Sparte Wintersport des TSV Massing  wird neben der 2-Tagesfahrt 
am 31. Januar / 1. Februar 2026 nach Buchegg in Saalbach/Hinterglemm  auch die tradi-
tionelle Aprés -Skifahrt in die Flachau am 7. März 2026  durchgeführt. 
 
Anmeldungen sind möglich bei Lisa Rembeck lisa.rembeck99@gmail.com,  
Stefan Prost stefan_prost@yahoo.de oder Telefon 0151 / 58516987 sowie bei Karin Vils-
meier unter Telefon Nr. 0171/8 27 04 34. Die Termine können außerdem im Skiprogramm, 
das in den örtlichen Banken und Geschäften bereits aufliegt, nachgelesen werden. 
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TSV Massing startet in den Winter  
 
Der Winter ist da und damit beginnt auch die schönste Zeit 
des Jahres für alle Wintersportler. Die Sparte Ski des TSV 
Massing hat die Saison 2025/2026 geplant und lädt alle 
Anfänger, Fortgeschrittene und Après-Ski-Liebhaber zu 
unvergesslichen Tagen in den Bergen ein. 
"Wir freuen uns auf eine tolle Ski-Saison", so Spartenleiter 
Andreas Huber. Das Programm reicht vom traditionellen 
Christkindlmarkt bis hin zu actionreichen Trainingstagen 
und einer beliebten Après-Ski-Fahrt. 
Herzstück des Angebots ist der dreitägige Skikurs, der in 
diesem Jahr wieder nach Rußbach im westlichen Dach-
stein zurückkehrt. Das Gebiet gilt als perfekt für Einsteiger 
und Carver gleichermaßen. 
Termine: Di., 06.01., Sa., 10.01. und Sa., 24.01.2026. 
Anmeldung ab sofort unter www.tsv-massing.de/ski 
Am Samstag, den 17.01.2026, findet der Trainingstag der 
Rottaler Ski-Clubs in Schönleiten/Saalbach statt. Hierbei 
veranstalten die Rottaler Skiclubs ein gemeinsames Tor-
lauf-Training, bei dem die Kinder vereinsübergreifend in 
Kleingruppen mit Skilehrern eingeteilt werden. 
Anmeldung: Andreas Huber, Tel.: 0151 12 14 77 33. 
Ein besonderes Highlight ist die Kinder-Tagesfahrt nach 
Leogang am Samstag, den 07.02.2026. Dank der großzü-
gigen Unterstützung des Fördervereins können alle klei-
nen TSV-Mitglieder kostenlos teilnehmen. Bus und Skiti-
ckets werden vom Förderverein übernommen. Anmeldun-
gen hierfür sind online ab Januar 2026 möglich. 
Die beliebte Après-Ski-Fahrt findet in diesem Jahr wieder 
gemeinsam mit dem SV Oberdietfurt am Sa., 07.03.2026, 
statt und führt in das Skigebiet Flachau. Nach einem ge-
meinsamen Skitag klingt der Tag in einer der urigen Hütten 
aus. Anmeldungen online ab Februar 2026. 
Alle Termine und die Möglichkeit zur Anmeldung für die 
Skikurse und Fahrten finden Interessierte ab sofort auf der 
Website des TSV Massing. 

 
Gruppenfoto vom Skikurs 2025 
 

Kinder schmücken Christbaum in der  
Sparkasse  

 
Massing.  Vorweihnachtliche Stimmung herrschte Anfang 
Dezember in der Sparkassen-Geschäftsstelle Massing. 
Auch dieses Jahr waren die Vorschulkinder des Kinder-
gartens Oberdietfurt zur Sparkasse gekommen, um dort 
den Christbaum festlich zu schmücken. Mit Eifer machten 
sich die Kinder ans Werk und schon bald hingen die 
selbstgebastelten Sterne und Kugeln am Baum. 
 

Zur kleinen Belohnung wurden anschließend alle mit But-
terbrezen und allerlei Säften versorgt, ehe es wieder zu 
Fuß zurück in Richtung Kindergarten Oberdietfurt ging. 
�Ä�'�D�V���&�K�U�L�V�W�E�D�X�P�V�F�K�P�•�F�N�H�Q���G�X�U�F�K���G�L�H���9�R�U�V�F�K�X�O�N�L�Q�G�H�U���K�D�W��
schon viele Jahre Tradition und ist immer wieder ein schö-
�Q�H�V�� �(�U�O�H�E�Q�L�V�� �L�Q�� �G�H�U�� �9�R�U�Z�H�L�K�Q�D�F�K�W�V�]�H�L�W�³���� �E�H�W�R�Q�W�H�� �*�H��
schäftsstellenleiter Markus Schraml.  
 

 
Sparkassen-Geschäftsstellenleiter Markus Schraml mit 
Kindergartenleitung Sonja Marchner,  
die Vorschulkinder des KiGa Oberdietfurt sowie Alina 
Fischbach und Isabell Eckstein. 
 

 
Jetzt Neu:  

Doppelter Mehrwert für Gewerbetreibende!  
 
Der Markt Massing hat den TraditionArt-Verlag 
(vormals Bender-Verlag) mit der Erstellung 
neuer Ortspläne (Falt- und Großformatpläne) 
beauftragt. 
 
Mit dem Eintrag in die neuen Pläne, gibt es ein 
ganz neues Informationssystem �± StadtM mit 
Google optimiertem Text (SEO) für unsere Inter-
netseite dazu. Mit Inhalt Textinformationsfeld, 
entsprechend mehrere Bilder, Verlinkung bei 
empfohlenen Betrieben, SEO- Keywords usw. 
 
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie, liebe Ge-
werbebetriebe, uns dabei unterstützen. Sie er-
halten zeitnah ein Schreiben mit weiteren Infor-
mationen und einem Rückmeldezettel. Bei Inte-
resse bitten wir um kurze Rückmeldung an:  
vorzimmer@massing.de . Ein Mitarbeiter des 
Verlages wird sich dann mit Ihnen in Verbindung 
setzen. 
Ihre Marktverwaltung 
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Jugendblasorchester bringt  
weihnachtliche Stimmung ins  

Seniorenwohnheim  
 

Am Freitag, den 5. Dezember, sorgte das 
Jugendblasorchester des Musikverein Massing e.V. für 
festliche vorweihnachtliche Stimmung im Senioren-Zent-
rum in Massing. Mit bekannten Weihnachtsliedern und be-
sinnlichen Melodien bereiteten die jungen Musikerinnen 
und Musiker den Bewohnerinnen und Bewohnern eine 
große Freude. 
Die Zuhörer lauschten begeistert den Klängen, sangen 
teilweise mit und bedankten sich mit herzlichem Applaus. 
Für viele war es ein besonderer und stimmungsvoller 
Nachmittag, der die Vorfreude auf Weihnachten spürbar 
machte. 
Der herzliche Empfang machte den Auftritt auch für die 
Musikerinnen und Musiker zu einem besonderen Erlebnis. 
Schon jetzt freut man sich auf ein weiteres Zusammen-
kommen von Jung und Alt. 

 
 

 
 
 
 
 

Spende für den Schlaumeier -Verein  
 
Beim Straßenfest 2025 der Böhmerwaldstraßen-Anwoh-
ner in Oberdietfurt haben die Organisatoren den gesam-
melten Erlös in Höhe von 100 Euro dem Schlaumeier-
Verein e.V. gespendet. Für diesen Betrag schafft der Ver-
ein neue Spiele und Geräte für die Pausenzeit an. 
�9�L�H�O�H�Q���'�D�Q�N���D�Q���G�L�H���Ä�%�|�K�P�H�U�Z�D�O�G�V�W�U�D�‰�O�H�U�³�� 

 
Auf dem Foto sieht man Frau Elke Stögbauer, Anwohne-
rin der Böhmerwaldstraße, bei der Spendenübergabe an 
Ilona Merse und die Schlaumeier-Kinder.  
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Veranstaltungskalender Januar 2026  

 
 
 

Termin Uhrzeit Verein Titel Veranstaltungsort 

27.12.2025 08:00 
Trachtenkapelle Massing Mu-
sikverein e.V. Neujahranspielen gesamte Marktgemeinde 

28.12.2025 08:00 
Trachtenkapelle Massing Mu-
sikverein e.V. Neujahranspielen gesamte Marktgemeinde 

29.12.2025 08:00 
Trachtenkapelle Massing Mu-
sikverein e.V. Neujahranspielen gesamte Marktgemeinde 

02.01.2026 19:00 
Frohsinn Amicitia Oberdietfurt 
e.V. 

Neujahrsschießen - Schießabend mit 
Vereinsmeisterschaft Bürgerhaus Oberdietfurt 

04.01.2026 09:30 Tischtennis d. TSV Massing Gemeindemeisterschaft Turnhalle Massing 

05.01.2026 19:30 Jagdgenossenschaft Massing Rehessen Gasthaus Rupertuskeller 

07.01.2026 19:00 
Frohsinn Amicitia Oberdietfurt 
e.V. 

Schießabend mit Vereinsmeister-
schaft  Bürgerhaus Oberdietfurt 

09.01.2026 19:00 
Frohsinn Amicitia Oberdietfurt 
e.V. 

Schießabend mit Vereinsmeister-
schaft Bürgerhaus Oberdietfurt 

10.01.2026 20:00 
Sudetendeutsche Landsmann-
schaft Sudetenball (Einlass ab 18 Uhr) Gasthaus Rupertuskeller 

10.01.2026 18:00 Jugendtreff Massing Wattturnier Gasthaus Rieder 

14.01.2026 18:00 
Frohsinn Amicitia Oberdietfurt 
e.V. Jugendstunde mit Training Bürgerhaus Oberdietfurt 

14.01.2026 19:00 
Frohsinn Amicitia Oberdietfurt 
e.V. 

Schießabend mit Vereinsmeister-
schaft  Bürgerhaus Oberdietfurt 

16.01.2026 19:00 
Frohsinn Amicitia Oberdietfurt 
e.V. 

Schießabend mit Vereinsmeister-
schaft Bürgerhaus Oberdietfurt 

17.01.2026 ab 09:00 FF Massing Einsammeln der Christbäume   

21.01.2026 19:00 
Frohsinn Amicitia Oberdietfurt 
e.V. 

Schießabend mit Vereinsmeister-
schaft  Bürgerhaus Oberdietfurt 

23.01.2026 19:00 
Frohsinn Amicitia Oberdietfurt 
e.V. 

Schießabend mit Vereinsmeister-
schaft Bürgerhaus Oberdietfurt 

28.01.2026 18:00 
Frohsinn Amicitia Oberdietfurt 
e.V. Jugendstunde mit Training Bürgerhaus Oberdietfurt 

27.01.2026  Markt Massing Wachsmarkt am Marktplatz 

28.01.2026 19:00 
Frohsinn Amicitia Oberdietfurt 
e.V. 

Schießabend mit Vereinsmeister-
schaft  Bürgerhaus Oberdietfurt 

30.01.2026 19:00 
Frohsinn Amicitia Oberdietfurt 
e.V. 

Schießabend mit Vereinsmeister-
schaft Bürgerhaus Oberdietfurt 

 
Die Termine für Senioren finden Sie auf Seite 20 und 28  
 �ÄSkifahrten des SVO und des TSV �³ auf Seite 35 und 36.  

 
 
 
 
 
 
 

Save the Date  
 

Rolling Boazn in  
Massing am Marktplatz  

Termine:  
Mittwoch, 06.05.2026, 17 �± 23 Uhr 
Mittwoch, 03.06.2026, 17 - 23 Uhr 
Mittwoch, 0 1.07.2026, 17 �± 23 Uhr 
Mittwoch, 29.07.2026, 17 �± 23 Uhr 
Mittwoch, 26.08.2026, 17 �± 23 Uhr 
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